
SCHREINEREI
KLASS

Rupert Klass
Schreinermeister

Thünefeldstraße 2
82299 Türkenfeld
Telefon (08193) 237
Telefax (08193) 5316

 Holz- und Holz-Alu-Fenster
aus eigener Fertigung

 Kunststoff-Fenster
 Haustüren
 Zimmertüren
 Garagentore
 Reparaturverglasungen
 Öffnungstechniken
 Insektenschutz

Fenstersanierung
ohne Brech- und Maurerarbeiten

Alles aus einer Hand
Wir beraten Sie gern in unserem Ausstellungsraum

Mitteilungsblatt der Gemeinde

TürkenfeldTürkenfeld
mit amtlichen Bekanntmachungen, Mitteilungen von Vereinen, Verbänden und Organisationen

Eine Sonderinformation des Fürstenfeldbrucker Tagblatt Nr. 62 vom 16. März 2022

Herausgegeben vom Fürstenfeldbrucker Tagblatt in Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung

Renaturierung des Ölbachs
fes in gewisser Weise als
Hochwasserschutz; vor allem
für die im weiteren Verlauf
des Ölbaches anliegenden
Flächen.
Dieser positive Effekt ent-

steht, da das ankommende
Niederschlagswasser im neu
angelegten Bereich nun deut-
lich mehr Platz zur Verfü-
gung hat und für den glei-
chen Weg aufgrund des ge-
schwungenen Verlaufes län-
ger braucht und dadurch län-
ger zurückgehalten wird. Die
angrenzenden, landwirt-
schaftlich genutzten Flächen
werden durch die Herstel-
lung des natürlichen Bach-
laufes nicht beeinträchtigt, es
entstehen wie beschrieben
sogar Vorteile aufgrund des
natürlichen Überflutungs-
schutzes. Außerdem konnte
der im Zuge der Baumaßnah-
me übrig gebliebene, fruchtba-
re Oberboden ebenfalls den
Landwirten zur Verfügung ge-
stellt werden. Sebastian Klaß

Foto: Gemeinde

größert. Er dient also fortan
durch die in Teilbereichen
ausgebildeten flacheren Ufer-
böschungen sowie aufgrund
des mäandrierenden Verlau-

Hochwasserschutz
Durch die Öffnung der Ver-

rohrung wird außerdem die
hydraulische Leistungsfähig-
keit des Bachabschnittes ver-

cher auf der Südseite des neu-
en Bachverlaufes gepflanzt
um das Gewässer in den hei-
ßen Sommermonaten natür-
lich zu beschatten.

Im Februar dieses Jahres
konnte die Renaturierung
des Ölbaches nach rund zwei-
jähriger Planungsphase nun
auch baulich abgeschlossen
werden. Die Wiederherstel-
lung eines natürlichen Bach-
laufeswar nötig geworden als
Ausgleichsmaßnahme für
das Baugebiet „Am Härtl“.
Der Ölbach befindet sich

westlich von Zankenhausen
am Ende der dortigen Ried-
straße. Für die Renaturierung
wurde der vormals verrohrte
Bach auf einer Länge von
rund 90 Metern freigelegt
und ein natürlich verlaufen-
der, mäandrierender Bach-
verlauf angelegt. Die Uferbö-
schungen wurden unter-
schiedlich steil und als Ma-
gerstandort ausgebildet, so-
dass sich eine möglichst ar-
tenreiche Vegetation entwi-
ckeln kann, die sich jeweils
speziell auf das unterschied-
lich vorherrschende Terrain
einstellt. Außerdem wurden
mehrere Büsche und Sträu-

Heute Acker, morgen Blühwiese
hungsweise Straßenrand-
streifen haben wir darum be-
reits schon vor einigen Jah-
ren begonnen, entsprechen-
de Flächen umzuwidmen.

Fläche günstig
angepachtet
Nun bot sich für die Ge-

meinde die Gelegenheit, eine
in Besitz der Staatsforsten be-
findliche Fläche am Spiel-
platz Gollenberg dauerhaft
zu günstigen Konditionen an-
zupachten. Auf diesen rund
1.200 Quadratmetern wird
im Frühjahr 2022 eine weite-
re Blühwiese angelegt, die
sich dann mit der schon im
Jahr 2021 geschaffenen Flä-
che hinterhalb der Burgbach-
straße verbinden soll.
Schön, wenn es dann auch

dort „summt und brummt“.

len Beitrag zur Artenvielfalt.
Neben Landwirten, die z. B.
entlang ihrer Feldränder
Blühstreifen angelegt haben,
will auch dieGemeinde einen
Beitrag leisten.
An Ortseingängen bezie-

Auch in unserer Gemeinde
haben sie Einzug gehalten:
Blühwiesen.
Sie sind Alleskönner, die-

nen als Nahrungsquelle für
viele Insekten und leisten da-
rüber hinaus einen wertvol-

Auch wenn es noch nicht so aussieht: Hier soll ab dem Frühjahr
2022 eine weitere Blühwiese sprießen. Foto: Gemeinde
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Brief des Bürgermeisters

Wir investieren in unsere Gemeinde!
und mit anderen Spenden -
wollen wir zum Beispiel den
Bereich um die Mariensäule
ansprechend gestalten und
die Säule selbst restaurieren.
Weitere Aktionen für Kinder
und Jugendliche, ebenfalls fi-
nanziert aus den Erlösen des
Testzentrums, sind in Vorbe-
reitung.

Persönlicher Dank
Persönlich darf ich mich

abschließend für die vielen
guten Wünsche bedanken,
die uns anlässlich der Geburt
unseres Sohnes erreicht ha-
ben. Spätestens seit meinen
ersten Runden mit dem Kin-
derwagen durch den Ort sehe
ichmanches mit anderen Au-
gen, zum Beispiel fehlende
Straßen-Querungsmöglich-
keiten. Wo wir Dinge verbes-
sern können, gelobe ich Bes-
serung.

Es grüßt herzlich
Emanuel Staffler

Erster Bürgermeister

Direkter Draht zum
Bürgermeister
Termine flexibel nach Ver-

einbarung - egal ob im per-
sönlichen Gespräch, telefo-
nisch oder auch virtuell per
Video-Chat. Schreiben Sie
mir!
E.Staffler@tuerkenfeld.de

chen Einkommensarten
sprudeln fast wie vor der Pan-
demie. Wie lange dies anhält,
bleibt abzuwarten. Mich
freut, dass wir im Jahr 2021
unsere Rücklagen um eine
knappeMillion auf nun fast 6
Millionen Euro steigern
konnten. Und das trotz der
Großprojekte. Auch in 2022
bleiben wir schuldenfrei und
hoffen darauf, für die Folge-
jahre etwas zur Seite legen zu
können.
Parallel arbeiten wir näm-

lich weiter am zweiten Bau-
abschnitt der Bahnhofstraße
und der Sanierung des
Schwimmbads. Beide Millio-
nenprojekte verlangen der
Gemeinde viel ab! Bezüglich
der Ausweisung eines ersten
Einheimischen-Modells sind
wir im Bereich der Saliter-
straße Nord ein gutes Stück
weitergekommen und hoffen
darauf, bis zum Jahresende
einen Bebauungsplan zu ver-
abschieden. Wenn die Fach-
behörden mitspielen! Weite-
re Projekte wie die Bebauung
des Kirchengeländes an der
Donauschwabenstraße oder
der Dorfanger sind in Arbeit.
Hier mahlen die Mühlen auf-
grund der vielen Beteiligten
langsamer, als ich mir das
wünsche. Aber sie mahlen!

Türkenfeld hilft
Was mich freut, ist die gro-

ße Resonanz auf unsere Akti-
on „Türkenfeld hilft und ge-
staltet“. Viel Geld ist wieder
zusammengekommen und
kann Gutes tun (was mit dem
Geld geschieht, veröffentli-
chen wir laufend auf der
Homepage). Danken will ich
an dieser Stelle auch David
Müller, der mit viel Engage-
ment das Türkenfelder Test-
zentrum ins Leben gerufen
hat und die Gewinne aus der
Einrichtung spendet. Damit -

ren, dass wir Strom sparen
und nur dort ausleuchten, wo
es notwendig ist. Die meisten
der vorgenannten Punkte be-
treffen Sie, die Bürgerinnen
und Bürger, nicht finanziell.
Auch, weil wir auf eine Anhe-
bung von Steuern bewusst
verzichten und beispielswei-
se Straßenausbaubeiträge
und mehr zum Vorteil der
Bürgerschaft abgeschafft
wurden.

(Ab-)Wassergebühren
Aber: Wasser und Abwas-

ser sind laut gesetzlicher Vor-
gabe gebührenfinanziert. Das
heißt, dass in diesem Bereich
auflaufende Kosten auf die
Gebührenzahler umzulegen
sind. In der Dezember-Ausga-
be des Mitteilungsblattes ha-
benwir umfangreich darüber
berichtet, vor welch großen
Herausforderungen wir im
Bereich der Kläranlage bezie-
hungsweise unserem Abwas-
sernetz stehen.
Nach intensiver Beratung

hat der Gemeinderat ent-
schieden, das Gebührenmo-
dell unserer Nachbargemein-
den Kottgeisering und Gra-
frath zu übernehmen und im
Bereich Abwasser die Finan-
zierung auf gesunde Beine zu
stellen. Ichweiß, dass uns das
viel abverlangt. Gleichzeitig
möchte ich Ihnen versichern,
dass sich die getroffenen Ent-
scheidungen niemand leicht-
gemacht hat. Details dazu fin-
den Sie in einem ausführli-
chen Bericht, der ebenfalls in
diesem Mitteilungsblatt er-
scheint. (siehe Seite 5)

Gute Haushaltslage
Viele der eingangs genann-

ten Projekte werden erst
möglich, weil die Haushalts-
lage gut ist. Die Gewerbesteu-
er ist ein echtes Pfund und
auch die anderen gemeindli-

Gemeindehaushalt 2022 da-
rum bewusst einen Schwer-
punkt auf die Substanzerhal-
tung gelegt. Die Fassaden-Sa-
nierung des Linsenmann-Ge-
bäudes ist hier zu nennen.
Ebenso der Fenster-Aus-
tausch im historischen Rat-
haus. Anfangen wollen wir
damit, uns über die noch aus-
stehenden Straßen-Sanierun-
gen Gedanken zu machen.
Der Gemeinderat hat dazu ei-
nen Grundsatzbeschluss ver-
abschiedet.

Neues Personal
Personell hat der Gemein-

derat entschieden, eine zwei-
te Vollzeitkraft für das ge-
meindeeigene Handwerker-
Team einzustellen. Warum?
Es fällt immer schwerer, ge-
rade für kleinere Sanierungs-
und Instandhaltungsarbeiten
Fachfirmen zu gewinnen.
Wir wollen damit mit eige-
nem, gut ausgebildetem Per-
sonal vieles selber machen
und dazu beitragen, dass zum
Beispiel die Gruppenräume
in den Kindergärten rasch
neu gestrichen und Böden
ausgebessert werden. Auch
die Pflege der öffentlichen
Grünanlagen gemeinsammit
externen Dienstleistern und
Ehrenamtlichen wollen wir
intensivieren.
Angehen wollen wir auch

das Thema „Straßenbeleuch-
tung“. Mehr als 500 Lampen
unterschiedlicher Bauart
sind im Gemeindegebiet im
Einsatz. Im Rahmen eines
Förderprogrammswollenwir
die Beleuchtung so optimie-

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
mit der Berichterstattung

zu den Olympischen Spielen
in Peking durften wir lernen,
dass China das „Jahr des Ti-
gers“ feiert. Ich frage mich
gerade beim Schreiben dieser
Zeilen, unter welches Motto
aus Gemeindesicht wir das
Jahr 2022 stellen könnten.
2021 war die Motto-Fin-

dung leichter:Mit demneuen
Dorfzentrum und Co. haben
wir viele (neue!) kleine und
große Projekte umsetzen
können. Wenn ich auf die
Haushaltsplanung 2022 bli-
cke, dann geht es nun eher
darum, das schon Vorhande-
ne in eine gute Zukunft zu
führen.

Investitionen in die
Infrastruktur
Was meine ich damit? Als

Gemeinde tragen wir die Ver-
antwortung für die komplet-
te örtliche Versorgungsinfra-
struktur. Dazu zählen neben
Wasser- und Abwassernetz
unsere Gemeindestraßen
und Wege, die Kindergärten,
unsere Schule, die Feuerweh-
ren, das Linsenmann-Haus,
Grünflächen, Spielplätze und
vieles mehr. Die allermeisten
dieser Einrichtungen bzw. In-
frastrukturkomponenten
wurden vor Jahrzehnten er-
richtet. Jeder Häuslebauer
weiß, dass nach einigen Jah-
ren des „ruhigen Wohnens“
der Zahn der Zeit am Eigen-
tum nagt.
Und so ist es auch aus Sicht

der Gemeinde. Wir haben im

sind mit Stand vom 9. März
2022 abgedruckt. Für deren
Richtigkeit und Vollständig-
keit sind die jeweiligen Verei-
ne, Organisationen und Insti-
tutionen sowie Veranstalter
verantwortlich.
Die nächste Ausgabe er-
scheint am 22. Juni 2022. Re-
daktionsschluss für diese
Ausgabe ist der 8. Juni 2022.
Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht un-
bedingt die Meinung der Ge-
meinde Türkenfeld wieder.

Redaktion für den Teil „Aus
der Gemeinde“:
Christoph M. Seidel
Telefon: 08146/998462
E-Mail: info@cms-presse.de
Anzeigen: Markus Hamich
Telefon: 08141/400132
Fax: 08141/44180
E-Mail: anzeigen@ffb-tagblatt.de
Druck: Druckhaus Dessauer
Straße München
Anzeigen-Preisliste Nr. 78,
gültig ab dem 1. Januar 2022.
Alle Angaben und Informa-
tionen in dieser Ausgabe

Das Mitteilungsblatt der
Gemeinde Türkenfeld er-
scheint vierteljährlich und
wird zusätzlich an alle Haus-
halte imGemeindegebiet ver-
teilt.
Zeitungsverlag Oberbayern
Fürstenfeldbrucker Tagblatt
Stockmeierweg 1
82256 Fürstenfeldbruck
Verantwortlich im Sinne
des Presserechts für den Teil
„Aus dem Rathaus“ ist der 1.
Bürgermeister der Gemeinde
Türkenfeld, Emanuel Staffler.
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„Türkenfeld hilft“ ein voller Erfolg

unter www.tuerkenfeld.de/
tuerkenfeld-hilft Foto: Gemeinde

Für 2022 ist geplant, Wün-
sche aus der Bürgerschaft
nach weiteren Parkbänken
oder der Restaurierung der
Mariensäule auch finanziell
zu fördern.

Zum Hintergrund
Auf dem Höhepunkt der

Corona-Pandemie im Herbst
2020 hat sich der Gemeinde-
rat entschieden, einem
Wunsch aus der Bürgerschaft
nachzukommen und seitens
der Gemeinde Spenden/Zu-
wendungen anzunehmen.
Diese Zuwendungen wie-

derum wurden etwa an be-
dürftige Mitbürgerinnen und
Mitbürger und für den „Hel-
fer vor Ort“ eingesetzt.
In der Zwischenzeit kamen

weitere Bürgerinnen und
Bürger auf die Gemeinde zu
und regten an, diese bislang
einmalige Spenden-Aktion
kontinuierlich fortzusetzen
und dabei auch den Verwen-
dungszweck der Spenden
deutlich breiter zu fassen (=>
fortan „Türkenfeld hilft & ge-
staltet!“). Auskunft über die
Verwendung der Spendengel-
der gibt eine eigene Rubrik
auf der Gemeindehomepage

Mehr als 12.000 Euro haben
Türkenfelder Bürgerinnen
und Bürger im Dezember
2021 für die gemeindliche
Aktion „Türkenfeld hilft &
gestaltet“ gespendet. „Ein
großartiges Zeichen des Mit-
einanders“, findet Bürger-
meister Emanuel Staffler.
Wie der Rathaus-Chef be-

richtet, wurde rund ein Vier-
tel der Summe in den letzten
Tagen direkt an Hilfsbedürfti-
ge vor Ort ausgeschüttet. Der
Restbetrag füllt wie üblich
den Spendenfonds des Folge-
jahres auf, um auch hier
schnell und unbürokratisch
helfen zu könnenbezie-
hungsweise Akzente zu set-
zen.
Weitere Einsatzfelder der

Spenden im Jahr 2021 waren
beispielsweise Aufmerksam-
keiten für pflegebedürftige
Seniorinnen und Senioren,
die Finanzierung von Musik-
unterricht für Kinder, deren
Familien sich diesen sonst
nicht leisten könnten sowie
die Beschaffung von Ausrüs-
tung für den „Helfer vor Ort“
beziehungsweise den Öku-
menischen Sozialdienst Tür-
kenfeld.

Neuer Mitarbeiter
Personell haben wir im Rat-
haus-Team die Weichen für
die Zukunft gestellt und freu-
en uns sehr, dass seit Jahres-
anfang mit Sebastian Klaß
ein erfahrener Bauingenieur
die Verantwortung für den
gemeindeeigenen Hoch- und
Tiefbau übernommen hat.
Eine seiner ersten Aufga-

ben wird eine Bestandsauf-
nahme des Türkenfelder Stra-
ßennetzes sein, sodass wir
rasch die Sanierung baufälli-
ger Straßen in Angriff neh-

men können.
„Ich freue mich sehr, die

Gemeinde Türkenfeld bei ih-
ren Bauprojekten, insbeson-
dere den Straßenbauprojek-
ten, zu unterstützen.
Da ich selbst in Türkenfeld

wohne und aufgewachsen
bin ist es mir ein besonderes
Anliegen, die vorhandene In-
frastruktur zu erhalten und
nachhaltig und zukunftsfä-
hig weiterzuentwickeln und
auszubauen,“ erzählt Sebasti-
an Klaß.

Willkommen im Rathaus: Bürgermeister Staffler begrüßt Sebastian
Klaß herzlich im Rathaus-Team. Foto: Gemeinde



PC-Doktor Norbert Funk
Technische Dienstleistungen
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E-Mail: info@pcdoktor-funk.de
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▪ Für den privaten Haushalt, Selbständige & Kleingewerbe
▪ Einrichtung und Pflege von LAN- und WLAN-Netzwerken
▪ Hilfe bei Smartphone-, Tablet- und iPad-Problemen
▪ Betriebssystem- und Programm-Updates
▪ Datenrettung, Beseitigung von Computer-Viren und Trojanern

PC- und Laptop-Reparaturen
- Alle Marken -

Rudolf Möser
Graf-Lösch-Straße 3
82299 Türkenfeld
Tel.: (Geschäft) 08193/8880
Mobil: 0171/311 91 86

Fax: 08193/998402
automoeser@gmx.net
www.auto-moeser.de

Marc Jetschke
Mobil: 0159/01479566

- REPARATUREN
ALLER MARKEN

- KFZ-MEISTERWERKSTATT
- NEUWAGENVERMITTLUNG

ALLER FABRIKATE
- GEBRAUCHTWAGEN
- AN–UND VERKAUF
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„Ein Mammutwerk“ - einstimmig verabschiedet
2023 ff in Folge der Umset-
zung der Großprojekte
(Bahnhofstraße Teil II,
Schwimmbadsanierung, Stra-
ßensanierung, …) bezie-
hungsweise Zahlungsfällig-
keit von Grundstücksankäu-
fen an. Hier werden (tempo-
räre) Kreditaufnahmen - auch
im größeren Umfang - not-
wendig werden.

Nachteile bei der
Kreisumlage
Zu beachten ist auch, dass

sich im Jahr 2023 die im Jahr
2021 sehr gute Haushaltslage
nachteilig auf die Höhe der
Kreisumlage und die Schlüs-
selzuweisungen auswirken
wird. Im Jahr 2023 treffen al-
so hohe Investitionen auf ver-
mutlich (temporär) sinkende
Einnahmen. Folglich sollte
das Jahr 2022 zum weiteren
Aufbau von finanziellen
Rücklagen genutzt werden.
Auch kann dauerhaft ver-

mutlich nicht mit einer für
die Größe unserer Gemeinde
verhältnismäßig hohen Ge-
werbesteuer kalkuliert wer-
den. Hinweis bzgl. Bauab-
schnitt II Bahnhofstraße
(hier: Gemeinde-Teil „Was-
serleitung und Oberflächen-
entwässerung): Je nach Fort-
gang der Gespräche mit dem
Amt für ländliche Entwick-
lung bezüglich Zeitplanung
der Maßnahme kann es not-
wendig werden, in den kom-
menden Wochen noch An-
passungen am Haushalt vor-
zunehmen.
Ausführliche Informatio-

nen zum Haushalt 2022 sind
im Bürgerinformationssys-
tem auf der Homepage der
Gemeinde zu finden
(www.tuerkenfeld.de).
Der Gemeinderat hat den

Haushalt am 23. Februar
2022 einstimmig beschlos-
sen.

rekt auf den Gemeindehaus-
halt aus. Insofern wurde auf
alle betroffenen Haushalts-
stellen (laufender Gebäude-
unterhalt) mit Budget-Steige-
rungen kalkuliert.
Erfreulich ist, dass zumBei-

spiel die auf den Dächern der
KiGas Sumsemann und Pfiffi-
kus installierten PV-Anlagen
zumindest in Teilen beim Ge-
gensteuern helfen (Strombe-
zug). Weitere Maßnahmen
wie der Austausch aller alten
Leuchtmittel im KiGa Sumse-
mann, der Heizungssteue-
rung sowie der Prüfung einer
PV-Anlage auf dem Dach des
Feuerwehrhauses sind in Vor-
bereitung. Darüber hinaus:
Auch bei allen Investitionen
wird sich die Inflation be-
merkbar machen.

Investitionen werden
fortgesetzt
Der vom Gemeinderat be-

schlossene konsequente In-
vestitionskurs wird im Jahr
2022 stringent fortgesetzt.
Dabei ist zu beachten, dass
nach den vielen Projekt-Um-
setzungen im Jahr 2021 das
Jahr 2022 schwerpunktmä-
ßig für Planungstätigkeiten
wird dienen müssen. So sind
etwa die Sanierungsplanung
für das Schwimmbad abzu-
schließen, diverse Bauleitpla-
nungen voranzutreiben (in-
klusive möglicher Sportplatz-
verlagerung), die Planung für
den Ausbau der Bahnhofstra-
ße zur Ausschreibungsreife
zu treiben, und mehr.
Parallel schlägt die Verwal-

tung vor, in eine langfristige
Sanierungsplanung für repa-
raturbedürftige Gemeinde-
straßen einzusteigen. Hier
sind ebenfalls Planungsauf-
wände zu erwarten, bevor ei-
ne Umsetzung starten kann.
Mittelabflüsse aus der Rück-
lage stehen dann ab dem Jahr

im Vorjahr).
Laut Mitteilung kommt die

Gemeinde in den Genuss wie-
der steigender Schlüsselzu-
weisungen (2021: circa
52.000 Euro, 2022: circa
281.000 Euro; eine Steige-
rung um 229.000 Euro).

Angepasste Gebühren
zeigen Wirkung
Die im Jahr 2021 angepass-

ten Gebühren in den Berei-
chen Wasser, Kinderbetreu-
ung und mehr führen zu den
erhofften positiven Effekten;
teilweise konnten hierdurch
Defizite abgebaut werden.
Der Themenbereich Abwas-
ser (Kläranlagen-Ertüchti-
gung unter anderem) sowie
die vom Gemeinderat im
Rahmen der Dezember-Sit-
zung 2021 dazu definierten
Marschrichtung (Anpassung
Gebühren) wird sich eben-
falls positiv auswirken,
wenngleich in diesem Um-
feld massive Investitionen
auf der Ausgabenseite in den
kommenden Jahren anste-
hen.

Keine Erhöhung der
Grundsteuer
Eine Erhöhung der Grund-

steuern beziehungsweise
weiterer Steuerarten ist in
2022 nicht vorgesehen; nach-
richtlich: Grundsteuer A 300
(Lkr.-Schnitt FFB 310) | Grund-
steuer B 300 (Lkr.-Schnitt FFB
322) | Gewerbesteuer 340 (=
Lkr-Schnitt).
Größter Kostenblock im

Gemeindehaushalt sind wei-
terhin die Personalkosten.
Für 2022 ist eine Tarifsteige-
rung in Kombination mit ei-
ner Einmal-Zahlung wahr-
scheinlich. Diese Entwicklun-
gen sind in den Haushaltsan-
sätzen eingepreist. Die stei-
genden Energiekosten sowie
die Inflation wirken sich di-

rechnungen offen, weshalb
sich auch im Haushalt 2022
dazu Positionen finden.

Zuschüsse in Aussicht
Gleichzeitig stehen einige

Zuschusszahlungen für im
Jahr 2021 durchgeführte Pro-
jekte aus, die in 2022 als Mit-
telzufluss erwartet werden.
Analog den allgemeinen
Steuerschätzungen erwarten
wir für das Jahr 2022 (leicht)
steigende Einnahmen in al-
len Steuerarten.
Bezüglich der Gewerbe-

steuererwartung schlägt die
Gemeindeverwaltung einen
moderaten Ansatz vor. Dies
ist der Tatsache geschuldet,
dass die meisten Gewerbe-
treibenden im Jahr 2022 ihre
Jahresabschlüsse 2020 (=
Haupt-Corona-Jahr) einrei-
chen werden. Insofern sind
auch größere Steuerrückzah-
lungen und sinkende Gewer-
besteuer-Vorauszahlungen
nicht ausgeschlossen.
Aufgrund einer leicht ge-

sunkenen Steuerkraft muss
die Gemeinde eine weniger
hohe Kreisumlage an den
Landkreis im Jahr 2022 ab-
führen (im Jahr 2022 sind
213.000 Euro weniger an den
Landkreis zu überweisen als

Türkenfeld kann weiterhin
auf eine grundsolide Haus-
haltslage bauen und ist schul-
denfrei. Rückblickend ist es
im Jahr 2021 gelungen, trotz
vieler umgesetzter (Groß)-
Projekte und damit verbun-
dener Ausgaben die Finanz-
Rücklagen weiter zu steigern
(Stand der Rücklage am 1. Ja-
nuar 2021: 4.888.613,38 Euro/
voraussichtlicher Soll-Stand
der Rücklage am 1. Januar
2022: 5.877.545,32 Euro; eine
Steigerung um rund eine Mil-
lion Euro).
Unerwartet erfreulich war

dabei in 2021 die Entwick-
lung der Gewerbesteuer. Hier
konnten circa 900.000 Euro
mehr eingenommen werden
als geplant. Auch die anderen
Einnahmearten waren im
Plan.
Auf der Ausgaben-Seite

konnte - gerade im laufenden
Betrieb - der konsequente
Sparkurs fortgesetzt werden;
viele Haushaltsansätze muss-
ten darum nicht ausgereizt
werden. Bezüglich des Groß-
projektes „Ausbau Bahnhof-
straße Teil I TG-Maßnahme“
sowie der damit verbunde-
nen Maßnahme Wasserlei-
tung und Oberflächenent-
wässerung sind die Endab-

Haushalt der Gemeinde Türkenfeld 2022

Kurzmitteilungen aus der Gemeinde Türkenfeld

schlossen. Als dokumentiertes Fazit lässt sich
festhalten, dass keine weiteren baulichen
Maßnahmen notwendig sind. Das WWA wur-
de entsprechend informiert. Eine Reaktion
steht aus.
!Dorfentwicklung: Anpassung des Förder-
satzes ab dem Jahr 2022

Wie das Amt für ländliche Entwicklung der
Gemeinde am 15. Dezember 2021 mitgeteilt
hat, sinkt ab dem Jahr 2022 der für Türken-
feld geltende Fördersatz von 62 auf 58 Pro-
zent. Dies hat eine Berechnung ergeben, in
die unter anderem Faktoren wie Steuerkraft-
einfließen.

!Stauraum-Kanal Saliterstraße:
Nach Übernahme der Amtsgeschäfte am

1.5.2020 haben Bürgermeister und Verwal-
tung den Gemeinderat über eine Forderung
des Wasserwirtschaftsamtes (WWA) in Bezug
auf den Stauraum-Kanal Saliterstraße infor-
miert. Es stand im Raum, diesen kosteninten-
siv vergrößern zu müssen. Zwischenzeitlich
wurde dem Gemeinderat mitgeteilt, dass ver-
mutlich kleinere bauliche Veränderungen
(wurden ausgeführt!) ausreichen und eine
Beobachtungsphase folgen soll. Diese Beob-
achtungsphase ist nun nach Meinung der Be-
teiligten (Zweckverband, Ing. Büro) abge-
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Rein nachrichtlich sei er-
wähnt, dass sich etwa die
Bürgerschaft Hattenhofens
im Rahmen eines Ratsbegeh-
rens mit großer Mehrheit ge-
gen Einmal-Beiträge ausge-
sprochen hat. Die Stim-
mungslage hierzuwird in vie-
len Gemeinden gleich sein.

Weitere Informationen
im Internet
Weitere ausführliche Infor-

mationen zum Zustande-
kommendes Beschlusses und
mehr sind auf der Gemeinde-
homepage veröffentlicht,
www. tuerkenfeld.de.
Wichtig: Angepasst wer-

den auch die Gebühren-Ein-
zugstermine: Die Einleitungs-
gebühren werden zum 1.
April jährlich abgerechnet.
Die Einleitungs- und Grund-
gebühr werden einen Monat
nach Bekanntgabe des Ge-
bührenbescheides fällig. Auf
die Gebührenschuld sind
zum 1. September und 1. De-
zember eines jeden Jahres
Vorauszahlungen in Höhe
von je 35 Prozent der Jahres-
abrechnung des Vorjahres zu
leisten.
Dies gilt, wie der Gemein-

derat beschlossen hat, ab so-
fort auch für den Bereich
„Frischwasser“. Der Gemein-
derat hat alle notwendigen
Beschlüsse am 23. Februar
2022 gefasst.

auch an das Netz angeschlos-
sen sind und jederzeit entwi-
ckelt werden können, einen
Beitrag zu den Grundkosten
leisten.

! Komponente 2: Ver-
brauchsabhängige Gebühr je
m³
Variante 1 („Aufrechterhal-

ten des Status quo, keine Aus-
dehnung der Netzbefahrung,
minimale Sanierungstätig-
keit, nahezu keine Ertüchti-
gung der Pumpstationen, …):
m³-Preis Abwasser: 3,46 Euro
Variante 2 („Erreichen ei-

nes grundsätzlich soliden
Netzzustandes binnen 10 Jah-
ren durch Einstieg in Netzbe-
fahrungen, schrittweise Er-
tüchtigung der Pumpstatio-
nen, … => „Türkenfeld AZV-
Beitrittsfähig-Machen,…)m³-
Preis Abwasser: 3,61 EUR
Variante 3 (wie Variante 2,

nur schnelleres Sanierungs-
Tempo, …) m³-Preis Abwas-
ser: 3,73 Euro
Beschlossen hat der Ge-

meinderat im Sinne eines
schnellen Vorankommens
Variante 3.
Wie vom Gemeinderat be-

schlossen (siehe Dezember-
Sitzung) soll auf die Erhe-
bung einmaliger Verbesse-
rungsbeiträge bewusst ver-
zichtet werden und stattdes-
sen über das laufende Gebüh-
renaufkommen eine Gegenfi-
nanzierung erfolgen.

gebiet.
- Kat. 2 - bis 800m² beitrags-

pflichtige Geschossfläche =>
Grundgebühr 330 Euro p. a.
=> betrifft rund 20 Prozent al-
ler Anschlüsse im Gemeinde-
gebiet
- Kat. 3 - bis 1.500 m² bei-

tragspflichtige Geschossflä-
che => Grundgebühr 690 Eu-
ro p. a. => betrifft rund drei
Prozent aller Anschlüsse im
Gemeindegebiet
- Kat. 4 - bis 3.000 m² bei-

tragspflichtige Geschossflä-
che => Grundgebühr 1450
Euro p. a. => betrifft rund 0,6
Prozent aller Anschlüsse im
Gemeindegebiet
- Kat. 5 - über 3.000 m² bei-

tragspflichtige Geschossflä-
che => Grundgebühr 3.000
Euro p. a. => betrifft einen
Anschluss im Gemeindege-
biet, die Grund- und Mittel-
schule.

Nutzen einer
Grundgebühr
Eine Grundgebühr nach

demMuster anderer Gemein-
den stellt sicher, dass sich alle
an das Netz angeschlossenen
Grundstücksbesitzer an den
stetigen Grundkosten der Ab-
wasser-Infrastruktur beteiligt
werden. Warum? Die Ge-
meinde ist verpflichtet, das
Abwassernetz nach der theo-
retischen Belegung eines
Hauses vorzuhalten. Deswe-
gen erscheint die Messgröße
„Geschoßfläche“ nochmals
gerechter als das Heranzie-
hen des Querschnitts der ver-
bauten Wasserleitungen und
Wasserzähler.
Das Gerechtigkeitsempfin-

den in diesem Bereich wird
immer ein stückweit von der
individuellen Situation ab-
hängen. Näherungsweise
stellt die Messgröße „Ge-
schoßfläche“ aber das proba-
tere Instrument dar.
Ebenfalls wird sicherge-

stellt, dass etwa leerstehende
Spekulationsobjekte, die

derungen zu meistern, hat
sich der Gemeinderat zuletzt
am 8. Dezember 2021 einge-
hendmit demThema befasst.
Einstimmig wurde dabei ein
Grundsatzbeschluss formu-
liert, der perspektivisch ei-
nen (Wieder)-Beitritt zum Ab-
wasserzweckverband an-
strebt. Darüber hinaus wurde
beschlossen, das Gebühren-
modell an das im Abwasser-
zweckverband gelebte Kon-
strukt einer Zweiteilung (=
verbrauchsabhängige Ge-
bühr + Grundgebühr) anzu-
passen.

Neukalkulation in
Auftrag gegeben
Die Verwaltung wurde be-

auftragt, gemeinsam mit
dem AZV eine Neukalkulati-
on der Abwassergebühren
zum 1. April zu erstellen und
dem Gemeinderat vorzule-
gen. Im Zuge dieser „Tiefen-
bohrung“ sollten alle Facet-
ten der Kalkulation, inklusive
des Anlagenverzeichnisses,
beleuchtet werden. Das Er-
gebnis der Kalkulation wurde
dem Gemeinderat im Rah-
men der Sitzung am 23. Fe-
bruar zur Abstimmung vor-
gelegt und beschlossen.
Ab 1. April 2022 gilt fol-

gendes Gebührenmodell:
!Komponente 1: Grundge-

bühr je Anschluss (wie vom
Gemeinderat beschlossen,
analog Grafrath und Kottgei-
sering). Die Grundgebühr soll
anhand der baulichen Nut-
zung des Grundstücks (soge-
nannte „beitragspflichtige
Geschossfläche“) erhoben
werden; entsprechende Da-
ten liegen der Gemeindever-
waltung vor oder können er-
hoben werden. Dabei sollen
fünf Kategorien gebildet wer-
den:
- Kat. 1 - bis 400m² beitrags-

pflichtige Geschossfläche =>
Grundgebühr 145 Euro p. a.
=> betrifft rund 76 Prozent al-
ler Anschlüsse im Gemeinde-

Zum Hintergrund
Anfang 2021 hat der Ge-

meinderat eine Anpassung
der Abwassergebühren be-
schlossen. Mit der Neukalku-
lation der Gebühren durch
ein externes Büro zum
01.04.2021 wurde auch eine
Prüfungsanmerkung der
überörtlichen Rechnungs-
prüfung geschlossen. Im Juli
2021wurde klar, dass eine Er-
tüchtigung der Kläranlage
Grafrath in den kommenden
Jahren unausweichlich ist.
Türkenfeld ist an den anfal-
lenden Kosten mit etwa 40
Prozent beteiligt (circa zwei
Millionen Euro). Im Rahmen
der Oktober-Sitzung des Ge-
meinderats wurde das Rats-
gremium und die Öffentlich-
keit ausführlich über die an-
stehende Ertüchtigungsmaß-
nahme informiert.

Steigende Kosten für
Sanierungen
Eine Arbeitsgruppe hat

sich seit September mit Mög-
lichkeiten der Gegenfinanzie-
rung befasst. Darüber hinaus
wurde in den vergangenen
Monaten eine Bestandsauf-
nahme im Kontext Abwasser
gestartet.
Diese förderte zu Tage, dass

in den Folgejahren deutlich
mehr Geld in die laufenden
Sanierungs- und Instandhal-
tungsmaßnahmen des Ab-
wassernetzes, die Pumpanla-
gen und die Netzdokumenta-
tion investiert werden muss,
um gesetzliche Anforderun-
gen zu erfüllen.
Hinzu kommen temporär

steigende Kosten für die Ab-
wasserentsorgung als solche
(steigende Energiekosten et-
wa). Alle Informationen zum
Thema sind online einsehbar
und wurden über Mittei-
lungsblatt und Gemeindeho-
mepage im Sinne einer trans-
parenten Kommunikation
bereitgestellt.
Um die großen Herausfor-

Anpassung der Abwassergebühren beschlossen

Hilfsaktion für die Ukraine: ein großes Dankeschön!

ein, die am Freitagvormittag von unserem
Team nach München gebracht wurden.

Als Bürgermeister sage ich Danke für die
phänomenale Hilfsbereitschaft.

Bitte beachten: Im Rathaus werden keine
Sachspenden mehr angenommen! Wir berei-
ten uns auf die Ankunft erster Hilfesuchender
vor. Wenn es hier Unterstützungsbedarf gibt,
melden wir uns über den Türkenfeld-
Newsletter. Fotos der Aktion sind auf der Ge-
meinde-Homepage zu finden,
www.tuerkenfeld.de. Emanuel Staffler

Die Spendenbereitschaft war unglaublich.
Kurz nach dem Aufruf am Vormittag des 28.
Februar sind die ersten Sachspenden im Rat-
haus eingetroffen. Das Rathaus-Team hat -
unterstützt durch Freiwillige - direkt mit dem
Vorsortieren begonnen.

Weil es so viel war, konnten wir am Diens-
tag schon einen ersten Transport zur Sammel-
stelle nach München schicken. Am Mittwoch
hat uns ein engagierter Mitbürger mit seinem
LKW unterstützt. Auch am Donnerstag den 3.
März 2022 gingen nochmals viele Spenden



Schreinermeister
Bau- undMöbelschreinerei - Innenausbau

Telefon +49(0)8193 / 99 90 90 An der Kälberweide 10
Fax +49(0)8193 / 99 90 80 82299 Türkenfeld
www.schreiner-wimmer.de E-Mail: schreiner.wimmer@t-online.de

6 Mittwoch, 16. März 2022Aus dem Rathaus

Ausbau Bahnhofstraße: So geht es weiter
nehmen sind und dement-
sprechend auch der Zeit- und
Finanzierungsplan immer
wieder angepasst werden
muss.
Die gute Nachricht zum

Schluss: Nie waren wir näher
an einer Umsetzung des Pro-
jektes.
Wir halten Sie auf dem Lau-

fenden und laden Sie ein,
sich auch gerne über die Ge-
meinde-Homepage regelmä-
ßig zu informieren. Selbstver-
ständlich wird im Rahmen ei-
ner öffentlichen Sitzung die
finale Entwurfsplanung auch
nochmals vorgestellt.

Emanuel Staffler

Erster Bürgermeister und

Luciana Pavoni, Baurätin,

Amt für ländlich Entwicklung,

Vorsitzende des TG-Vorstandes

Fotos (3): Gemeinde

Bis Ende 2022: Ausschrei-
bung und Auftragsvergabe al-
ler Gewerke.
Anfang 2023: Baubeginn.

Transparente
Informationen
Im Sinne der Transparenz

wollen wir heute ganz be-
wusst den aktuellen Pla-
nungsstand mit Ihnen teilen.
Wichtige Meilensteine haben
wir erreicht beziehungsweise
„Steine aus dem Weg ge-
räumt“. Dennoch: Das Ge-
samtprojekt hat voraussicht-
lich ein Volumen von etwa
5,5 Millionen Euro, wovon
voraussichtlich mindestens
drei Millionen Euro durch die
Gemeinde zu tragen sind.
Dies bedeutet, dass auf dem
weiteren Weg zur Umset-
zung noch einige Hürden zu

chen im Zugriff. An dieser
Stelle danken wir für die Ko-
operation!
6. Die Deutsche Bahn hat

ihre grundsätzliche Bereit-
schaft erklärt, dem Bau eines
neuen Bahnhofsvorplatzes
zuzustimmen.

Wie geht es weiter?
Bis Ende des ersten Quar-

tals 2022: Abschluss und Ge-
nehmigung der Entwurfspla-
nungmit Festsetzung des För-
dersatzes und mehr.
Anschließend: Erstellung

der Ausführungsplanung
durch den Verband für ländli-
che Entwicklung (dies wird
vermutlich aufwändig, weil
der Bauabschnitt entspre-
chend lang ist und Herausfor-
derungen im Umfeld Weiher
gegeben sind).

gentümer zugehen und nach-
fragen, inwieweit auf eigene
Kosten ein Austausch der auf
eigenem Grund & Boden ver-
laufenden Wasserleitung ge-
wünscht ist.
2. Ebenso ist die Entwurfs-

planung für den eigentlichen
Straßenausbau bis einschl.
Bahnhof (es soll ein neuer
Bahnhofsvorplatz entstehen)
auf der Zielgeraden.
3. Das wasserrechtliche

Verfahren ist nahezu abge-
schlossen; auf Bitten desWas-
serwirtschaftsamtes lassen
wir aktuell noch denWeiher-
damm untersuchen. Details
hierzu sowie generell zur
Überrechnung des Über-
schwemmungsgebietes Höll-
bach finden Sie auf der
Homepage der Gemeinde
(https://www.tuerkenfeld.de/
ueberrechnung-des-moegli-
chen-ueberschwemmungsge-
bietes-hoellbach-hier). Von
diesem Untersuchungsergeb-
nis wird abhängen, wie mit
dem Weiher(-Damm) weiter
umzugehen ist.
4. Parallel haben wir uns

bemüht, verschiedene För-
dermöglichkeiten zu prüfen.
Denn: Das Mammut-Projekt
wird nur gelingen, wenn wir
auf Fördermöglichkeiten zu-
rückgreifen können.
5. Ende November 2021

konnte die letzte Abtretungs-
vereinbarung unterschrieben
werden. Die Gemeinde hat
damit alle für den Straßen-
ausbau erforderlichen Flä-

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
wie unschwer erkennbar,

stand das Jahr 2021 ganz im
Zeichen des Ausbaus des
Ortszentrums bzw. des An-
fangsbereichs der Bahnhof-
straße. Weil auch Sie hier in
Mitleidenschaft gezogenwur-
den, möchten wir uns auch
bei Ihnen für Ihre Geduld
und Ihr Verständnis bedan-
ken.Wir sind aber überzeugt,
dass hier etwas Schönes ent-
steht und hoffen darauf, die
Arbeiten im Frühjahr 2022
abschließen zu können.
Parallel haben wir die Pla-

nungen für denweiterenAus-
bau der Bahnhofstraße bzw.
des Weiher-Umfeldes voran-
getrieben.

Aktueller Stand
1. Die Planung für die Sa-

nierung der Wasserleitung
sowie den erstmaligen Bau ei-
ner Oberflächenentwässe-
rung sind abgeschlossen. Im
weiteren Verfahren werden
wir auf jeden Grundstücksei-

Ausführungsbestimmungen
für Fassaden-Sanierung

erlassen
Nach intensiven Vorgesprä-
chen und Vorarbeiten ist es

gelungen, die denkmalrecht-
liche Erlaubnis für den

Tausch der noch nicht erneu-
erten Fenster seitens der zu-

ständigen Stellen zu erlan-
gen. Ein entsprechendes Do-

kument ist am 3. Februar
2022 in der Gemeindever-

waltung eingegangen. Da-
mit sind alle formellen Vo-
raussetzungen für das Pro-

jekt „Fenster“ erfüllt. Die
Aufträge wurden vergeben

und es ist auf eine Umset-
zung im Jahr 2022 zu hoffen.

Wie heißt der Weg?
Manche Ortsansässigen spre-
chen von Klammersteinweg,

andere bezeichnen ihn als
Klammensteinweg. Was aber

ist richtig? Die Namensge-
bung des Wegs geht wohl

zurück auf Konrad von Klam-
menstein, der mit einer Mar-
garetha von Türkenfeld ver-

heiratet war. Um 1336 haben
die Klammensteiner aus dem

Salzburger Land die „Veste
Dürgenfeld“ erworben. Der
Sitz dieses Adelsgeschlechts
war die Burg Klammenstein
östlich von Nußdorf am Inn.

Um in offiziellen Karten den
Namen des Weges korrekt
abzudrucken, hat der Ge-

meinderat am 8. Dezember
2021 einen entsprechenden
Beschluss gefasst. Ab sofort

gilt damit
„Klammensteinweg“.
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Mariensäulen-Sanierung
Die denkmalgeschützte Mari-
ensäule an der Duringstraße
bedarf dringend einer profes-
sionellen Reinigung und Sa-
nierung durch eine Fachfir-
ma. Angeregt wurde die Maß-
nahme von mehreren Seiten
aus der Bürgerschaft - teilwei-
se unterlegt durch zweckge-
bundene Spenden.
Die Verwaltung hat bei

zwei Restaurierungswerk-
stätten Angebote für eine Rei-
nigung, Reparatur von Ris-
sen, Nachschreiben der In-
schriften sowie Konservie-
rung der Steinoberflächen
eingeholt. Der Antrag auf
denkmalschutzrechtliche Er-
laubnis wurde beim Landrats-
amt bereits gestellt. Erst nach
Erteilung dieser Erlaubnis
können die Sanierungsarbei-
ten dem günstigsten Anbie-
ter in Auftrag gegeben wer-
den. Ebenso wurdenmehrere
Gartenbaufirmen um Ange-
bote für eine ansprechende
Gestaltung in diesem Bereich
(rund um die Säule, das anlie-
gende Beet sowie den Grün-
streifen Richtung der roten
Mitfahrerbank) gebeten.
Wichtig: Hier ist in der
Hauptsache angedacht, die
schon vorhandenen Beet-Flä-
chen ansprechend zu be-
pflanzen und zu gestalten.
Die Bepflanzung soll „pflege-

arm“ ausgeführt werden (z. B.
analog Ortszentrum Eching),
gleichzeitig aber heimische
Pflanzenarten aufgreifen. Die
filigrane und abgesackte Mo-
saik-Pflasterfläche direkt vor
der Säule soll in die Gestal-
tung einbezogen werden. Ob
Pflanztröge angeschafft wer-
den, ist in Klärung.
Die Finanzierung der Kos-

ten in Höhe von unter 10.000
Euro wird über eine Spende
des Testzentrums Türkenfeld
an „Türkenfeld hilft & gestal-
tet“ bestritten. Hierfür ein
großes Danke an den Initia-
tor David Müller. Ergänzend
kommen einige zweckgebun-
dene Kleinspenden aus dem
Weihnachts-Spendenaufruf
dazu. Foto: Gemeinde

Energieeffiziente Straßenbeleuchtung
gen „echte“ LED Leuchten-
köpfe ausgetauscht werden
sollten. Somit bleiben 489
Leuchten zur Umrüstung auf
LED.
Realisierbar ist die Umrüs-

tung nur bei Inanspruchnah-
me zweier ineinandergreifen-
der Förderprogramme: Ein-
mal aus dem Bundesministe-
riums für Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicher-
heit, sowie einer Förderung
der bayrischen Regierung na-
mens „KommKlimaFör“. Ge-
mäß dem Gemeinderatsbe-
schluss vom Januar, werden
alle zum Erhalt der Förderun-
gen notwendigen Maßnah-
men ergriffen. Gleichzeitig
beauftragt der Gemeinderat
ein Planungsbüro, welches
die Umsetzung der Maßnah-
men begleitet. Foto: Gemeinde

menschen- und umwelt-
freundliche Ausgestaltung
der Beleuchtung eine Rolle.
In der Verwaltung gehen da-
her vermehrt Fragen etwa
zur Dimmbarkeit einzelner
Leuchten ein.
Auch der Anspruch, dass

Straßenbeleuchtung im Opti-
malfall „nur“ Straßen und
Wege, nicht aber Privat-
grundstücke ausleuchtet,
konnte aufgrund fehlender
technischer Möglichkeiten in
der Vergangenheit nicht im-
mer eingehalten werden. Sta-
tus quo der Türkenfelder
Straßenbeleuchtung: Insge-
samt 514 Leuchten sind im
Gemeindegebiet erfasst, wo-
von 25 Stück bereits „echte“
LED-Leuchten sind und 366
mit LED Leuchtmitteln be-
stückt wurden, die aber ge-

Das Themenfeld Straßenbe-
leuchtung rückt mehr und
mehr in den Fokus. Neben
wirtschaftlichen Fragen wie
dem Sparen von Strom- und
Wartungskosten spielen
auch Faktoren wie Energieef-
fizienz beziehungsweise eine

Da 2022 ohnehin die Anlage weiterer Blühflächen geplant war,
hat sich die Gemeinde für einen 5.000-Euro-Scheck aus dem Blüh-
pakt Bayern beworben. Die Entscheidung dazu ist fällt Frühjahr.

Fassade des Linsenmann-Gebäudes
ner Investition erneut in den
Fokus.
Zum Hintergrund: Beim

Linsenmann-Gebäude han-
delt es sich um ein denkmal-
geschütztes Haus, an dessen
Fenstern und Fassade seit der
Sanierung nicht mehr gear-
beitet wurde. Es erscheint da-
rum dringend geboten, hier
den witterungsbedingten
Verschleißerscheinungen
Einhalt zu gebieten. Betrof-
fen davon sind insbesondere
die Holzfenster sowie der Fas-
sadenanstrich.
Im Rahmen der Dezember-

Sitzung 2021 hat der Gemein-
derat einen erfahrenen Ma-
ler-Betrieb mit den Arbeiten
beauftragt. Es ist mit Kosten
in Höhe von 30.000 Euro zu
rechnen. Foto: Gemeinde

und insbeson-
dere den Fens-
tern unerläss-
lich. Das Pro-
jekt wurde be-
reits mehr-
fach im Haus-
halt aufge-
nommen,
konnte aber
bislang auf-
grund vieler
parallel lau-
fender Vorha-
ben nicht um-
gesetzt wer-
den. Die vor
dem Ab-
schluss ste-

hende Maßnahme „Ausbau
Ortszentrum“ und die damit
verbundene Eröffnungsfeier
rücken die Notwendigkeit ei-

Wie unschwer erkennbar,
sind zum Substanzerhalt des
Linsenmann-Gebäudes Ma-
lerarbeiten an der Fassade

Tempo 30 und ein Zebrastreifen
berg zu queren.
Das Tempo-30-Schild wur-

de seitdem bereits aufge-
stellt; der Zebrastreifen wird
ebenfalls bald eingerichtet,
sobald die Witterung und an-
dere Umstände es zulassen.
Die Gemeinde dankt dem

Landkreis für das Tätig-Wer-
den in dieser Sache. Insbeson-
dere die von der starken Kur-
ve geprägte Verkehrssituati-
on im Hinblick auf das neue
Ortszentrum wird dadurch
entschärft. Darüber hinaus
war die Moorenweiser Straße
bislang die einzige Kreisstra-
ße ohne Querungshilfe für
Fußgänger, etc. im Gemein-
degebiet von entsprechender
Bedeutung.

streifen oder Ähnliches ist
rechtlich an dieser Stelle
nicht umsetzbar, weil das
Sichtfeld für den motorisier-
ten Verkehr durch die Kurve
zu stark eingeschränkt ist
und die Mindestabstände
nicht eingehalten werden
können.

! Kreuzungsbereich Graf-
Lösch-Straße/Moorenweiser
Straße:
Es wurde angeordnet, in

diesem Bereich einen Zebra-
streifen zu errichten inklusi-
ve notwendigerWarnbeschil-
derung. So besteht nun die
Möglichkeit, sicherer vom
nur einseitig vorhandenen
Gehweg in der Moorenweiser
Straße Richtung Steingassen-

Mitte Oktober hat mit Vertre-
tern des Landratsamtes, der
Polizei sowie der Gemeinde
eine Verkehrsschau im Be-
reich Moorenweiser Straße
stattgefunden.

! Ortsmitte an der Kreu-
zung Moorenweiser/Zanken-
hausener/Bahnhofstraße:
Weil es hier zu Unfällen ge-

kommen war und Fußgänger
keine Querungsmöglichkeit
vom Gehweg Moorenweiser
Straße ins neue Ortszentrum
haben, hat der Landkreis auf
Bitten der Gemeinde ent-
schieden, im sehr engen Kur-
venbereich (Drexl/Linsen-
manngebäude) Tempo 30 an-
zuordnen sowie Warnschil-
der aufzustellen. Ein Zebra-
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CitroënVertragswerkstatt
FreieMeisterwerkstatt aller Fabrikate
Lackierung +Unfallinstandsetzung

Vertragswerkstatt und
autorisierter Servicepartner

Auto Schröder GmbH & Co. KG
Beurer Str. 10 • 82299 Türkenfeld
Tel.08193/8419•www.auto-ffb.de
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und in S-Bahn Nähe

• Ihr Reisemobilfachbetrieb
(für die Citroën- + Fiat- +Peugeot-Chassis)
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„Lauf 10“ startet am 2. Mai - Machen Sie mit!

Wolnzach mit dem offiziellen
„Abendschau Lauf 10“ zehn Kilome-
ter Lauf krönen.

Willkommen ist jeder. Vom Walker
bis hin zum Langstreckenläufer. Bitte
meldet Euch gerne vorab an unter Te-
lefon: 08146/9979077. Der erste Treff-
punkt ist Ringstrasse 17 in Mooren-
weis bei Rudolf Holzmüller, immer
mittwochs und freitags um 18 Uhr.

und wir freuen uns über eine rege
Teilnahme an unseren mindestens
zwei wöchentlichen „Lauf 10“-Treffs.

In zehn Wochen trainieren wir mit
Euch nach detailliert ausgearbeiteten
Trainingsplänen der TU München für
einen Zehnkilometerlauf. Mit Tipps,
im Austausch und gemeinsam wer-
den wir das Ziel erreichen und am En-
de - wer möchte - am 16. Juli 2022 in

wang, möchten wir Lauftreffs ins Le-
ben rufen.

„Lauf 10“ heißt das Programm, das
die Abendschau zusammen mit Prof.
Dr. Martin Halle ins Leben gerufen
hat. Der Trainingsplan ist so konzi-
piert, dass jeder in zehn Wochen so fit
wird, um zehn Kilometer zu laufen
oder zu gehen. Es wird somit auch
dieses Jahr wieder kräftig trainiert

Laufen geht immer, auch in einer
Pandemie: 2022 geht die Abend-
schau-Fitnessaktion in die 15. Runde.
Von Montag, den 2. Mai bis Freitag,
den 15. Juli 2022 macht das Pro-
gramm der Abendschau im BR Fern-
sehen wieder Beine.

Auch im westlichen Landkreis Fürs-
tenfeldbruck - in Türkenfeld, Moo-
renweis, Mammendorf und Jesen-

Straßenausbau
Einige unserer Ortsstraßen
sind in teilweise sehr schlech-
tem Zustand. Groß angelegte
Straßen-Ausbauten und Sa-
nierungen fanden zuletzt un-
ter Altbürgermeister Klaß
statt. Aufgrund der Kostenbe-
teiligung waren es oft die An-
lieger, die sich in den letzten
Jahren gegen Ertüchtigungs-
maßnahmen der an ihre
Grundstücke angrenzenden
Straßen aussprachen.
Durch den Wegfall der

Straßenausbaubeiträge ent-
fällt diese Kostenbeteiligung
nun für die Anlieger. Folglich
sind diese Maßnahmen aus
demGemeindehaushalt zu fi-
nanzieren. Die seitens des
Freistaats zugesagten Kom-
pensationsleistungen für
Kommunen liegen für unsere
Gemeinde bei etwa 35.000
Euro pro Jahr. Bei Straßen-
baumaßnahmen ist es immer
auch notwendig, unter ande-
rem die Erneuerung derWas-
serleitungen unter anderem
zu beurteilen. Diese Kosten
fallen zusätzlich zu den rei-
nen Baukosten an und flie-
ßen dann in die Gebühren-

kalkulation ein. In der Janu-
arsitzung des Gemeinderats
wurde beschlossen, dass sei-
tens der Verwaltung eine Be-
standsaufnahme über den
Zustand aller Ortsstraßen er-
folgt. Im zweiten Schritt wird
eine Priorisierung erarbeitet
(etwa in Bezug auf Verkehrs-
sicherheit im Status quo, Be-
deutung der Straße unter Be-
rücksichtigung der Nut-
zungszahlen, zu erwartende
Kosten auch in Verbindung
mit Ertüchtigung derWasser-
leitung sowie gegebenenfalls
Oberflächenentwässerung).
Ziel ist die Durchführung
kostenoptimierter Straßener-
tüchtigungsmaßnahmen. Ge-
gebenenfalls wird hier mit ei-
ner Pilotmaßnahme als Refe-
renzobjekt gestartet.

Transparente Informationen
kolls) erfolgt das Online-Stel-
len der Protokolle.
Wichtig: Nachdem teilwei-

se bis kurz vor einer Sitzung
an Sachvorträgen gearbeitet
wird beziehungsweise diese
um fehlende und nachge-
reichte Inhalte ergänzt wer-
den können, kann es auch
weiterhin zu Änderungen
kommen.
Hinweisen will die Verwal-

tung auch auf das ausschließ-
lich beim Gemeinderat lie-
gende Recht, Beschlussvor-
schläge der Verwaltung
durch Mehrheitsbeschluss in
der Sitzung zu ändern.
Diese Hinweise sollen deut-

lich machen, dass allein die
in der GR-Sitzung gefassten
Beschlüsse ausschlaggebend
sind und kein Präjudiz durch
die imVorfeld verteilten bzw.
veröffentlichten Sachvorträ-
ge geschaffen wird.
Nachdem zur Umsetzung

dieser ergänzten Regel tech-
nische Änderungen am Bür-
gerinformationssystem not-
wendig sind, kann die Umset-
zung etwas Zeit in Anspruch
nehmen.

cher TOPs online einsehbar
zumachen. Nach technischer
Prüfung der Möglichkeiten
im Ratsinformationssystem
hat der Bürgermeister ent-
schieden, diesen Vorschlag
aufzugreifen.
Zukünftig gilt daher fol-

gende Regel:
- Donnerstag vor einer GR-

Sitzung: wie bisher erfolgt
der Versand der kompletten
Sitzungsunterlagen an alle
GR-Mitglieder sowie Veröf-
fentlichung der Tagesord-
nung an den Amtstafeln und
auf der Gemeindehomepage.
- Im Laufe des Montags vor

einer GR-Sitzung: Online-Stel-
len der öffentlichen TOP-Tex-
te im Bürgerinformationssys-
tem.

- Nach einer Sitzung (nach
Verabschiedung des Proto-

Die Gemeinde legt großen
Wert auf die transparente
Kommunikation von Sit-
zungsinhalten. Neben den
bekannten Medien wie etwa
Homepage, Mitteilungsblatt
und Newsletter wird seit ge-
raumer Zeit auch die Tages-
ordnung der jeweils nächsten
Gemeinderats-Sitzung online
sowie an den Amtstafeln ver-
öffentlicht.
Nach einer Sitzung werden

sämtliche Texte der öffent-
lich behandelten Beschluss-
vorlagen inkl. Protokollaus-
zug online gestellt. Dies un-
terscheidet Türkenfeld be-
reits heute von manch ande-
rer Kommune.
Aus dem Gemeinderat he-

raus wurde angeregt, bereits
im Vorfeld der Sitzung die
Sachvortragstexte öffentli-

Rechnungsprüfung des Schulverbandes

Ende 2021 hat eine überörtliche Prüfung des Schulverbandes
durch die staatliche Rechnungsprüfungsstelle stattgefunden. Das
erfreuliche Fazit: „Der Schulverband erfüllt die an ihn gestellten
Anforderungen und Aufgaben. Seit der letzten Prüfung wurden
einigeMängelabgestelltunddeutlicheVerbesserungenerreicht.“

Straßensperrung in Kottgeisering

Umleitungen werden weiträumig eingerichtet.
Je nach Absperrung/Umleitung ist eine Fahrt
nach Fürstenfeldbruck dann teilweise nur über
Moorenweis-Jesenwang bzw. nach Grafrath
über Beuern-Eching-Inning-B471 möglich.

Wegen Erneuerung der Wasserleitung wird es
bei der Ortsdurchfahrt Kottgeisering voraus-
sichtlich von Mitte März bis Ende Mai zu Ein-
schränkungenkommen.DieArbeitenwerdenin
verschiedenen Bauabschnitten durchgeführt.
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Kfz-Reparaturen aller Marken

Kundendienst

Unfallinstandsetzung

TÜV und AU

Reifenservice

Klimaservice

9 Mittwoch, 16. März 2022Aus dem Rathaus

Digitales Kompetenzzentrum Schule

gesetzt - bei Erfolg ist eine
Verlängerung sehr wahr-
scheinlich.
Der auf Basis eines Aufga-

benkataloges kalkulierte Fi-
nanzbedarf beläuft sich auf
circa 1,5 Millionen Euro für
die Laufzeit von drei Jahren.
Dies entspricht einem jährli-
chen Finanzbedarf von
500.000 Euro. Daraus ergibt
sich ein jährlicher Anteil der
Sachaufwandsträger von 18
Euro pro Schüler*in.

und digitalemWissen für alle
Schüler*innen.
Durch die Einrichtung ei-

nes Kompetenzzentrums „Di-
gitale Schule FFB“, getragen
von den Kommunen des
Landkreises Fürstenfeld-
bruck soll dies erreicht wer-
den. Der Türkenfelder Ge-
meinderat hat der Gründung
des Vereins „Digitale Schule
FFB e.V.“, sowie dessen Finan-
zierung zugestimmt. Die
Laufzeit ist auf drei Jahre an-

Wir stehen in der Verantwor-
tung, unsere Kinder und Ju-
gendlichen auf die digitale
Welt vonmorgen vorzuberei-
ten.
Daher müssen die Schulen

und Sachaufwandsträger im
Landkreis bei der Digitalisie-
rung der Schulen bestmög-
lich unterstützt werden, um
voneinander und miteinan-
der zu profitieren. Zudem
sollte eine Chancengleich-
heit in Technikausstattung

Baugebiet Saliterstraße Nord
Stand heute sind auf der Flä-
che zwölf Wohneinheiten in
Form von Einfamilien- und
Doppelhäusern geplant.
Wichtig: Wenn möglich,
wünscht sich das Gremium
bis zu zwei weitere Doppel-
häuser anstelle von Einfami-
lienhäusern. Die Hälfte da-
von soll im Einheimischen-
modell vergeben werden. Be-
werbungen für die Parzellen
sind voraussichtlich in der
ersten Jahreshälfte 2023mög-
lich. Auch interessant: In Fol-
ge der Überrechnung des
Überschwemmungsgebietes
des Höllbachs wurde ent-
schieden, die bebaubare Flä-
che um rund 25 Prozent zu
reduzieren. Fachbehörden
hatten dazu geraten.
Zum innerörtlich gelege-

nen Baugebiet „Dorfanger“:
Auch hier wurden Gutachten
erstellt und ausgewertet. Seit
Sommer 2021 läuft die Grob-
konzeption für einen Bebau-
ungsvorschlag. Ob diese er-
folgreich zum Abschluss ge-
bracht werden kann, zeigt
sich in den kommenden Mo-
naten.

konzept ausgearbeitet. Die-
sen Bebauungsvorschlag hat
der Gemeinderat im Rahmen
der Februar-Sitzung abgeseg-
net. Bis Jahresende soll nun
ein Bebauungsplan ausgear-
beitet werden - immer vo-
rausgesetzt, die zuständigen
übergeordneten Behörden
stimmen der Planung zu.

Knapp ein Jahr ist es her, dass
der Gemeinderat die Aufstel-
lung eines Bebauungsplans
für das rund 10.000 Quadrat-
meter große Grundstück
nördlich des Höllbachs be-
schlossen hat. Seither wur-
den eine Reihe von vorberei-
tenden Gutachten erstellt,
ausgewertet und ein Grob-

Termin unter www.tuerkenfeld.de. Auf der
Homepage des Auswärtigen Amtes finden Sie In-
formationen, in welchem Land ein Reisepass be-
nötigtwirdoder ob der Personalausweis genügt.

Reisepass beantragen: Die Ausstellung eines Rei-
sepasses dauert ca. 4 Wochen. Beantragen Sie
deshalb rechtzeitig einen Reisepass, wenn dieser
demnächst abläuft. Vereinbaren Sie dafür einen

Schwimmbad
Die Lockerungen der Corona-
Maßnahmen ließen die Wie-
deröffnung zu. Bürgermeis-
ter Emanuel Staffler dankt al-
len Beteiligten, die die Öff-
nung möglich machen: Ne-
ben dem Hausmeister und
Reinigungskräften haben die
Badaufsichten eine sehr ver-
antwortungsvolle Aufgabe.
Sie kontrollieren nicht nur
den 2G-Nachweis der Bade-
gäste, sondern sorgen auch
für deren Sicherheit. Vielen
Dank!
Die jeweils geltenden Re-

geln finden Sie auf der Ge-
meinde-Homepage.

Kurzmitteilungen
Wochenmarkt
Nach der Bauphase im letz-

ten Jahr, die auch für denWo-
chenmarkt Einschränkungen
bedeutet hat, soll der Wo-
chenmarkt nun weiter aufge-
wertet werden. Das ist das Er-
gebnis eines Gesprächs von
Bgm. Staffler mit den Vertre-
tern des Arbeitskreises. Ge-
plant ist, zusätzliche Standbe-
treiber anzuwerben und
auch die neu geschaffenen
Pflasterflächen im Eingangs-
bereich zum Schlosshof (los-
gelöst von der Feuerwehrzu-
fahrt) als „attraktivitätsstei-
gernde Komponente“ zu nut-
zen.
Ein weiterer Standbetrei-

ber mit Südfrüchten konnte
bereits gewonnen werden.
Die Verwaltung hat darüber
hinaus Werbebanner in Auf-
trag gegeben, die im Ortszen-
trum ausgehängt werden.
Erste Banner hängen; für dau-
erhafte Standfestigkeit sollen
Unterkonstruktionen sorgen,
die unser Handwerkerteam
aus alten Dachlatten gebaut
hat. Eine Kontaktaufnahme
mit den bereits aktiven
Standbetreibern hat eben-
falls stattgefunden - verbun-
den mit der Bitte, sich im
Rahmen eines „Sondermark-
tes“ anlässlich der Eröffnung
des neuen Ortszentrums ein-
zubringen.

Photovoltaik auf dem
Dach der Feuerwehr
Gemeinsam mit den Stadt-

werken FFB wird derzeit die
Wirtschaftlichkeit einer PV-
Anlage auf dem Dach des Feu-
erwehrhauses (Dachseite zur
Moorenweiser Straße) ge-
prüft.
Der jährliche Stromver-

brauch von Feuerwehrhaus
und Rathaus (laufen auf einen
gemeinsamenZähler) liegt bei
circa 22.000 Kilowattstunden.
Folglich wäre auch eine weni-
ger wirtschaftlich arbeitende
Anlage auf dem recht steilen
FFW-Haus-Dach möglicher-
weise interessant, weil der
produzierte Strom selbst ge-
nutzt werden könnte und der
Verbrauch tagsüber im Rat-
haus am Höchsten ist. Dies
auch imAngesicht vermutlich
steigender Strompreise.
Der Gemeinderat sowie der

AK Energie werden über das
Ergebnis der Prüfung infor-
miert. Ebenfalls findet eine
Einbindung der FFW statt.

Neue Verkehrsspiegel
An drei Stellen befinden sich
neue Verkehrsspiegel.
Geltendorfer Straße ggü.

Ausfahrt Im Duringveld
Beurer Straße ggü. Ausfahrt

Beethovenstraße
Bahnhofstraße ggü. Ausfahrt
Seniorenwohnen.
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Unser Handwerker-Team
Die Pflege der Grünanlagen
und Spielplätze, Reparatur-
und Instandhaltungsarbei-
ten an den gemeindlichen

Gebäuden und Liegenschaf-
ten sowie unzählige weitere

Aufgaben erledigt unser
Handwerker-Team. Helmut

Klass ist seit Mai 2020 Ge-
meindemitarbeiter, mit Jür-
gen Bäckerbauer hat er nun

im Februar dieses Jahres Ver-
stärkung bekommen. „Bei

diesen beiden super Allroun-
dern weiß ich unsere Gebäu-

de und Anlagen in besten
Händen“, so Bürgermeister

Staffler.

Wasserverbrauch 2021 im
Gemeinde-Gebiet

Im Rahmen der Netzbetreu-
ung wurde die Gemeinde

von den Stadtwerken Fürs-
tenfeldbruck über die Was-

serfördermengen der letzten
Jahre informiert.

Im Jahr 2020 traten mehrere
Rohrbrüche auf, diese erklä-

ren einen höheren Ver-
brauch in dieser Zeit. Hinzu
kommt der Beginn der Pan-

demie-Welle, der in vielen
Kommunen den Verbrauch

ebenfalls ansteigen ließ.
Im Jahr 2021 haben sich die

Verbrauchswerte normali-
siert.

Randsteinsanierung
Der Landkreis plant in die-
sem Jahr die Sanierung eini-
ger schadhafter Randberei-
che der Kreisstraßen, wie
dem Gemeinderat bereits im
letzten Jahr angekündigt und
Teil der Haushaltsplanung
2022. Konkret sollen die vor-
handenen Pflasterrinnen aus-
gebaut und neu gesetzt bzw.
die Fugen der Pflastersteine
neu vergossen werden. In Be-
reichen, in denen auch der
Gehweg betroffen ist, betei-
ligt sich die Gemeinde antei-
lig an den Kosten. Die Berei-
che sind mit dem zuständi-
gen Referenten für Straßen-
bau, Herrn Schneller, abge-
stimmt.
Im Zuge dieser Baumaß-

nahme soll auch die Kurve
ggü. demGasthaus Drexl fuß-
gängerfreundlich aufgewei-
tet und repariert werden.
Hier soll in geringemUmfang
der Gehweg nach hinten ver-
setzt werden, sodass insbe-
sondere große Lastwägen

nicht mehr auf den Gehweg
fahren und Fußgänger, etc.
behindern. Die Kosten für
den nötigen Grunderwerb
übernimmt der Landkreis,
wobei die Gesprächemit dem
Grundstückseigentümer der-
zeit laufen.
Ein weiterer zu ertüchti-

gender Kurvenbereich ist die
Einmündung der Straße Am
Härtl in die Beurer Straße.
Auch hier soll analog der Kur-
ve beim Drexl die Pflasterzei-
le etwas zurückversetzt wer-
den, sodass große Lastwägen
ohne in den Seitenbereich
fahren zu müssen „um die
Kurve kommen“. Hier ist
kein zusätzlicher Grunder-
werb nötig.
Die vorbeschriebene Ge-

samtmaßnahme ist Teil einer
großen Ausschreibung des
Landkreises. Die Gemeinde
übernimmt hier anteilig Kos-
ten bis zu der im Haushalt
festgeschriebenen Höhe
(85.000 Euro).

Neuigkeiten zur Dorfentwicklung
zielle Mittel zur Verfügung
habe. Das entscheide sich im
Laufe des nächsten halben
Jahres. Geklärt werden konn-
te inzwischen der Termin für
die anstehende Neuwahl des
TG-Vorstands. Sie wird am 3.
Mai 2022 stattfinden. Am 24.
und 25. Juni ist dann mit den
neuen Vorständlern und dem
Gemeinderat ein eineinhalb-
tägiges Seminar in Thier-
haupten geplant.

Gerhard Meißner

Teilnehmergesellschaft

Türkenfeld

Bahnhofstraße
Bauabschnitt 2 und TG-
Vorstandswahlen
Im Rahmen der Sitzung in-

formierte Luciana Pavoni den
TG-Vorstand über den weite-
ren Zeitplan für den zweiten
Bauabschnitt der Bahnhof-
straße (Weiher bis Bahnhof).
Die Entwurfsplanung durch
das ALE sei fast abgeschlos-
sen, ab März könne dann die
Ausführungsplanung in An-
griff genommen werden. Un-
gewiss sei noch, ob das ALE
im Jahr 2023 genügend finan-

Summe sind auch drei stattli-
che Bäume - eine Stieleiche
für den Drexlhof sowie ein
Walnussbaum und eine Vo-
gelkirsche beim Salettl-Park-
platz.
Rechnet man zu diesenMa-

terialkosten noch die drei
Sitzblöcke aus Nagelfluh im
Bereich des Dorfbaums sowie
die Vorbereitung des Bodens
und die Pflanzarbeiten ab
dem 11. April hinzu, ergibt
sich schließlich eine Gesamt-
summe von netto 20.000 Eu-
ro.

Entwicklung) für das Ortszen-
trum erarbeitet hatte.
Für sieben verschiedene Be-

reiche, darunter die Ost- und
Westseite des Linsenmann-
hauses, denDrexlhof oder die
Flächen am Friedhof und
beim Salettl-Parkplatz, sieht
der Plan Zwergsträucher, Bo-
dendecker, Stauden und Grä-
ser im Wert von rund 14.000
Euro vor.
Mitinbegriffen in dieser

TG bewilligt 20.000
Euro für die Begrünung
der Dorfmitte
Die 26. Vorstandssitzung

unter der Leitung von Lucia-
na Pavoni musste erneut im
virtuellen Zoom-Format ab-
gehalten werden. Die Vorsit-
zende der Teilnehmerge-
meinschaft (TG) stellte dabei
die Einzelheiten des Pflanz-
planes vor, den ein Experte
des ALE (Amt für ländliche

Veranstaltungen des Familienstützpunkts Süd-West

Die vollständige Liste mit den verschiedens-
ten Kursen und Ausflügen finden Sie online
auf www.brucker-forum.de. Anmelden kön-
nen Sie sich ebenfalls über das Brucker Forum,
per Mail an familienstuetzpunkt-sw@brucker-
forum sowie telefonisch unter 01765/8142308
(Dienstags von 9 bis 12 und Donnerstags von
15 bis 18 Uhr).

Auch in den kommenden Monaten bietet der
Familienstützpunkt Süd-West wieder ein gro-
ßes Angebot an Kursen für Familien an. Hier
eine kleine Auswahl des Angebotes:

18. März: Früh ins Leben
19. März: Erste Hilfe am Kind
23. März: Anstrengende Nächte? Gesunder

Babyschlaf (Achtung: online)



Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns im Web!

Der Schreiner macht‘s g‘scheit!

www.wohnen-huber.de
Warum muss man

Schrauben zwingen?

Huber Schreinerei/Küchenstudio · 82272 Moorenweis · Tel. 08146/7597 · info@wohnen-huber.de Überzeugen Sie sich in unserer Austellung!
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im Rathaus.

Sprechzeiten des Ersten Bürgermeis-
ters: Flexibel nach Vereinbarung - im
persönlichen Gespräch, telefonisch
oder auch virtuell per Video-Chat.

Mit der Maus ins Rathaus: Nutzen Sie
das Rathaus-Service-Portal! Die Ge-
meinde Türkenfeld ermöglicht zahl-
reiche Behördengänge 24 Stunden
am Tag, an sieben Tagen der Woche
bequem und unkompliziert von zu
Hause aus zu erledigen - per Internet
unter https://tuerkenfeld.de/buerger-
service-online

Newsletter-Service nutzen! Unser
Newsletter-Service versorgt alle Inte-
ressierten schnell und umfassend mit
aktuellen Informationen.

Notwendig zur Nutzung des Diens-
tes sind ein Internetzugang, ein E-
Mail-Konto sowie die einmalige kos-
tenlose Anmeldung unter https://tu-
erkenfeld.de/newsletter-tuerkenfeld
Mitteilungsblatt online! Das Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Türkenfeld
finden Sie auch auf der Gemeinde-
Homepage unter https://tuerken-
feld.de/mitteilungsblatt. Hier finden
Sie auch frühere Ausgaben des Mit-
teilungsblattes.

Laura Jung
Tel. 08193 9307-24
E-Mail: l.jung@tuerkenfeld.de

So erreichen Sie die Gemeindever-
waltung:

Schloßweg 2
82299 Türkenfeld
Telefon: 08193/9307-0
E-Mail: gemeinde@tuerkenfeld.de
Homepage: www.tuerkenfeld.de
Social-Media-Auftritt:
facebook.com/Duringveld

Wartezeiten ade: Termin vereinba-
ren!

Bürgerfreundlichkeit ist uns wich-
tig! Um Wartezeiten im Bürgerbüro,
im Bauamt bzw. der Gemeinde-Kasse
zu vermeiden, bitten wir vor jedem
Besuch um Terminvereinbarung.

Ab sofort ist es möglich, über unse-
re Homepage www.tuerkenfeld.de
vorab einen Termin im Bürgerbüro zu
buchen. Wer nicht über einen Inter-
netanschluss verfügt, kann weiterhin
auch telefonisch einen Termin im Bür-
gerbüro vereinbaren. Die Telefon-
nummer lautet 08193/9307-12.

Ohne Termin ist es möglich, am
Dienstag von 8 bis 12 Uhr ins Bürger-
büro zu kommen. Bitte beachten Sie
die FFP2-Maskenpflicht und 3G-Regel

Hauptamt / Öffentlichkeitsarbeit
Elke Werner
Telefon: 08193 9307-21
E-Mail: e.werner@tuerkenfeld.de

Personalamt
Marina Bihler (Leitung)
Telefon: 08193 9307-11
E-Mail: m.bihler@tuerkenfeld.de

Laura Jung
Telefon: 08193 9307-24
E-Mail: l.jung@tuerkenfeld.de

Steueramt
Antonia Glas
Telefon: 08193 9307-15
E-Mail: a.glas@tuerkenfeld.de

Rentenangelegenheiten
Christine Mayr
Telefon: 08193 9307-19
E-Mail: c.mayr@tuerkenfeld.de

Bürgerbüro / Standesamt
Marina Bihler (Leitung)
Tel. 08193 9307-11
E-Mail: m.bihler@tuerkenfeld.de

Karin Matthes
Tel. 08193 9307-12
E-Mail: k.matthes@tuerkenfeld.de

1. Bürgermeister
Emanuel Staffler
Telefon: 08193 9307-13
E-Mail: e.staffler@tuerkenfeld.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Renate Mang
Telefon: 08193 9307-18
E-Mail: r.mang@tuerkenfeld.de

Kassenverwaltung
Antonia Glas (Leitung)
Telefon: 08193 9307-15
E-Mail: a.glas@tuerkenfeld.de

Christine Mayr
Telefon: 08193 9307-19
E-Mail: c.mayr@tuerkenfeld.de

Bauamt
Marina Filgertshofer (Leitung)
Telefon: 08193 9307-17
E-Mail: m.filgertshofer@tuerkenfeld.de

Gabriele Nadler
Telefon:08193 9307-23
E-Mail: g.nadler@tuerkenfeld.de

Hoch- und Tiefbau,
kommunale Bauprojekte

Sebastian Klaß
Tel. 08193 9307-14
E-Mail s.klass@tuerkenfeld.de

Ihre Ansprechpartner in der Gemeinde

Neue Führung bei der Feuerwehr
Stellvertreter fungiert Peter
Schöttl. Der Gemeinderat hat
die Wahl zwischenzeitlich
bestätigt.
Bürgermeister Staffler

dankte den Anwesenden für
ihren Dienst an der Allge-
meinheit. Gleichzeitig freut
sich der Rathaus-Chef auf die
Zusammenarbeit mit der neu
gewählten Führung. Worte
des Dankes richtete Staffler
an den ausgeschiedenen 1.
Kommandanten Helmut Lud-
wig.
Die Wahlen fanden im Bei-

sein von Kreisbrandrat Chris-
toph Gasteiger und Feuer-
wehrreferent Rupert Klaß
statt.

erwehr Zankenhausen ein
neues Führungsteam ge-
wählt. Neuer 1. Kommandant
ist Christopher Merz. Als sein

Unter Leitung von Bürger-
meister Emanuel Staffler ha-
ben Ende Februar 2022 die
Aktiven der Freiwilligen Feu-

Gratulationen nach der Wahl: (von links) Bürgermeister Emanuel
Staffler, 1. Kommandant Christopher Merz, 2. Kommandant Peter Schöttl
und Kreisbrandrat Christoph Gasteiger. Foto: FFW

Feier zur Einweihung
Die Bauarbeiten an unserer
„guten Stube“ im Ortskern
gehen dem Ende entgegen.
Im Mai (Samstag & Sonntag
21./22. Mai, Ausweichtermin
28./29. Mai 2022) wollen wir
die Fertigstellung mit einem
großen Einweihungsfest fei-
ern. Ein Organisationskomi-
tee ist mit der detaillierten
Planung beschäftig. Die Ein-
weihung des neuen Ortszen-
trums soll zu einem Erlebnis
für Jung &Alt werden. Das im
Jahr 2021 ausgefallene Mai-
baum-Aufstellen wird von
der Türkenfelder Feuerwehr
nachgeholt. Freuen Sie sich
auf kulinarische Genüsse,
Musik, Kunst-Events und vie-

les mehr. Beteiligen werden
sich die Türkenfelder Vereine
und Künstler sowie unsere
Läden im Ortskern. Ein Pro-
gramm-Flyer und eine Bro-
schüre mit vielen Hinter-
grundinformationen ist in
Arbeit und wird rechtzeitig
an alle Haushalte im Gemein-
degebiet verteilt.



• Neu- und Gebrauchtwagen • KFZ-Werkstatt

Am Mittelfeld 2 | 86922 Eresing
Telefon 08193.9306-0 | www.auto-nadler.de

Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio
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150 Jahre Krieger- und Soldatenverein
denken an die gefallenen,
vermissten oder in Gefangen-
schaft verstorbenen Kamera-
den bewahren. Er möchte
aber auch die Erinnerung an
die Schrecken derWeltkriege
und der Vertreibungen sowie
an die Opfer von Krieg und
Verfolgung wachhalten. Da-
durch versteht er sich auch
als Mahner zum Frieden und
der Bewahrung der Demokra-
tie. Durch die Teilnahme an
den örtlichen Veranstaltun-
gen und durch seine eigenen
Veranstaltungen leistet der
Verein seit Jahren wertvolle
Beiträge zu einem regen ge-
sellschaftlichen Leben in der
Gemeinde. Wir sind keines-
wegs nur ein Club von Vete-
ranen und früheren oder der-
zeitigen Bundeswehrangehö-
rigen. Bei uns können auch
Personen Mitglieder werden,
die nicht gedient haben. Er-
freulich ist, dass der Verein
auch Damen zu seinen Mit-
gliedern zählen kann. Die
Jüngste ist gerade mal 21 Jah-
re alt.“ Der Krieger- und Sol-
datenverein würde sich über
rege Beteiligung der Türken-
felder und ihrer Nachbarn an
den Veranstaltungen seiner
150-Jahrfeier sehr freuen.

KSV Türkenfeld-Zankenhausen

bis gegen 18 Uhr ausklingen.

Jubiläum des ältesten
Vereins der Gemeinde
Erster Vorstand Andreas

Sedlmayr: „Der Krieger- und
Soldatenverein ist der älteste
aktive Verein der Gemeinde
Türkenfeld. Von seiner Tradi-
tion her möchte er das An-

orchester Türkenfeld, startet
um 14 Uhr ein Festzug durch
Türkenfeld, an dem unter an-
derem die Kameradschafts-
vereine aus der Umgebung
und die Ortsvereine teilneh-
men. Der Zug endet gegen
15.30 Uhr an der Schönber-
gaula. Dort soll die Feier bei
Blasmusik und Unterhaltung

rahmt von der Blaskapelle
Türkenfeld. Der Eintritt ist
frei. Für Essen und Trinken
ist gesorgt.
Am Sonntag, den 31. Juli

2022 wird um 10.30 Uhr ein
Gottesdienst in der Schönber-
gaula abgehalten. Nach dem
gemeinsamen Mittagessen in
der Aula, begleitet vom Blas-

Programm der
Feierlichkeiten

Die Jubiläumsfeier des Ver-
eins beginnt am Freitag, den
29. Juli 2022 um 19 Uhr (Ein-
lass 18 Uhr) mit einem zünfti-
gen Watt-Turnier in der
Schönberg-Aula. Alle, die den
„Max“, „Belli“ und „Spitz“
hochschätzen, können mit-
machen, müssen aber einen
Partner mitbringen. Das
Startgeld beträgt 15 Euro.
Fleischpreise für die besten
zehn „Kartler“ winken.
Am Samstag, den 30. Juli

2022 findet um 17 Uhr die To-
tenehrung am Kriegerdenk-
mal statt. Der Böllerschützen-
zug Grafrath wird bei der To-
tenehrung am Kriegerdenk-
mal in Türkenfeld den Salut
schießen. Um 18 Uhr gibt es
ein Standkonzert im Schloss-
hof. Anschließend geht es
mit Blasmusik zur Schönber-
gaula. Dort eröffnet der
Schirmherr und 1. Bürger-
meister Emanuel Staffler um
19.30 Uhr den „Bayerischen
Abend“ mit einem Bieran-
stich. Später können die Ver-
eine noch beim Maßkrug-
Stemmen ihr „Schmalz“ in
den Armen zeigen. Der
Abend wird musikalisch um-

Alte Handwerkskunst setzt farbliche Akzente im Türkenfelder Ortszentrum

Bunter Dorfweiher
Erst ein knappes Jahr ist es
her, seit sich der eigentlich in
München ansässige Verein
KulturVerstrickungen ein
zweites Standbein in Türken-
feld geschaffen hat. Seither
bereichert die Gruppierung
das Gemeindeleben durch
auf den ersten Blick unge-
wöhnliche Aktionen. Gerade
zu bestaunen ist das Projekt
„Bunter Dorfweiher“.

tiv-Platzl in der Bahnhofstra-
ße entwickelt. Die gestrick-
ten Kunstwerke sind in den
kommenden Wochen und
Monaten rund um den Tür-
kenfelder Dorfweiher zu be-
staunen.

des Vereins ist es, die alten
Kulturtechniken Nähen, Stri-
cken und Häkeln zu nutzen,
um Menschen miteinander
in Kontakt zu bringen. Zu ei-
ner Anlaufstelle hat sich das
vom Verein betriebene Krea-

Ehrenamtli-
che haben in
unzähligen
Stunden eine
Art Gewand
für das rund
um den Wei-
her verlaufen-
de Geländer
gestrickt.
Schnell wird
beim Betrach-
ten deutlich,
dass hier viele
unterschiedli-
che Näh-,
Strick- und
Häkeltechni-
ken zum Ein-
satz kommen.
Initiiert hat
die Aktion
Agnes-Maria
Forsthofer,
die gleichzei-
tig Vorsitzende des Vereins
ist.
Bürgermeister Emanuel

Staffler freut sich, dass in der
eigentlich dunkleren Jahres-
zeit ein „farblicher Akzent“
das Ortsbild bereichert. Ziel

Erfreuen sich an der bunten Kunst-Aktion: Agnes-Maria Forsthofer (2.v.l) und Bürger-
meister Emanuel Staffler (1. V. r.) gemeinsam mit zwei Ehrenamtlichen vor dem eingestrick-
ten Weiher-Geländer. Foto: KulturVerstrickungen



TreuePlus.
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.

Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jähr-
lichen Rabatt auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

www.esb.de/sparen
0800 0 372 372 (kostenlos)
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Wieder Unterricht in Father Johns-Zoe-Schule
leitet. Sie war anlässlich der
Visitation von Ordensnieder-
lassungen in Deutschland zu
einem 15-Stunden-Aufent-
halt nach Türkenfeld gekom-
men. Begleitet wurde sie von
ihrer Mitschwester Juliet. Mo-
ther Speranza berichtete dem
Zoe-Unterstützerkreis von
den harten Lockdown-Konse-
quenzen, die den gesamten
Orden letztes Jahr schwer ge-
troffen hatten.
Ungewiss sei zum Beispiel,

ob alle Schulstandorte, an de-
nen IHMR-Schwestern in
Uganda im Einsatz seien, wie-
der öffnen könnten. Anders
St. Zoe, das durch die Türken-
felder Spenden vergleichs-
weise gut durch die Pande-
mie gekommen sei. Wörtlich
sagte sie: „St. Zoe kann sich
glücklich schätzen, dass es
solche Freunde hat.“
Mehr über den Besuch der

Ordensoberin und zu den
Spenden des letzten Jahres
können Sie unter www.st-
zoe.org nachlesen. Dort er-
fahren Sie auch, warum in
diesem Jahr eine weitere Or-
densschwester zu den bishe-
rigen fünf an die Zoe-Schule
kommen kann.

Gerhard Meißner

Zoe-Unterstützerkreis

suchten die Ordensschwes-
tern, die St. Zoe leiten, teils
erfolgreich, teils aber auch
vergeblich wieder Kontakt
aufzunehmen.
Als besonderer Glücksfall

erwiesen sich bei ihren Be-
mühungen die Spenden aus
Türkenfeld. Mit demGeld aus
unserem Sozialfonds konn-
ten die Schwestern einigen
Kindern das Schulgeld ganz
oder teilweise erlassen. Für
diese Hilfe bedankten sie sich
im Namen der Schülerinnen
und Schülern bei allen Tür-
kenfeldern.
Herzlich bedankt hatte sich

im Dezember bereits Mother
Speranza, die Oberin, die den
IHMR-Orden mit seinen über
300 Schwestern in Uganda

Im Januar erreichten den Zoe-
Unterstützerkreis gleich
mehrere hoffnungsfrohe
Nachrichten aus Uganda. Seit
10. Januar waren die Schulen
des Landes wieder offen und
in St. Zoe hatten sich in der
Folge bereits wieder 350 Kin-
der und Jugendliche zurück-
gemeldet.
Ende Januar konnten so in

neun Klassen der Grundschu-
le wieder 216 Schülerinnen
und Schüler unterrichtet
werden, in der Mittelschule
waren es 140 Jugendliche, die
in die Klassenzimmer zurück-
gekehrt waren.
Noch fehlten allerdings ei-

nige der Kinder, die vor der
Pandemie die Zoe-Schule be-
sucht hatten. Mit ihnen ver-

Ob im Unterricht oder in der Freizeit (rechtes Bild): In der Zoe-
Schule ist wieder Leben eingekehrt. Fotos (2): privat

Weihnachten im Schuhkarton
fast 400.000 Euro aus dem
deutschsprachigen Raum. Es
ist ein sehr schönes Gefühl,
so vielen Kindern an Weih-
nachten eine Freude gemacht
zu haben. Auch 2022 werden
wir an dieser Aktion teilneh-
men und freuen uns über je-
den weiteren Unterstützer.
Also beim nächsten Schuh-
kauf den Karton mit nach
Hause nehmen bzw. aufhe-
ben und mitmachen! Nähere
Infos zu diesem Projekt fin-
den Sie auch unter:
www.weihnachten-im-schuh-
karton.org. Foto: privat

Im letzten November hat der
Kinderklanggarten in Tür-
kenfeld zum3.Mal an der Ak-
tion „Weihnachten im
Schuhkarton“ teilgenom-
men. Im Zeitraum vom 8. bis
15. November 2021 konnten
Geschenke für bedürftige
Kinder in einem hübsch zu-
recht gemachten Schuhkar-
ton abgegebenwerden. So ka-
men hier allein 31 Kartons
zusammen. Vielen lieben
Dank an alle, die mitgemacht
haben! Zusammen mit der
Sammelstelle in Moorenweis
waren es 131 Kartons und

Soli-Brot zur Fastenzeit

Ziel verfolgen der KDFB und Misereor mit der
bundesweiten Kooperation im Rahmen der
Solibrot-Aktion. Bewegen! - Unter diesem
Motto stellt der KDFB sein bundesweites En-
gagement. Mit dem Kauf des Solibrotes leis-
ten Sie einen konkreten Beitrag für bessere
Lebens- und Zukunftsaussichten von Frauen
in den Ländern des Südens. Dafür sagen wir
Danke! Das Solibrot ist zu erwerben bei der
Bäckerei Löffler, Duringstr. 1, Freitag und
Samstag am Verkaufswagen. Und auch am
Wochenmarkt. Christa Thalmayr, KDFB

In der Zeit von Aschermittwoch und Karsams-
tag verkauft Ihre Bäckerei Solibrote mit ei-
nem Benefizanteil. Mit dieser Spende unter-
stützt der Frauenbund gezielt Misereor-Pro-
jekte zur Förderung von Frauen und Familien
in Afrika, Asien und Lateinamerika. Der Ka-
tholische Frauenbund e.V. (KDFB) engagiert
sich seit seiner Gründung 1903 für eine gleich-
berechtigte Teilhabe von Frauen in Gesell-
schaft, Politik und Kirche. Er tritt für Frieden
und Gerechtigkeit in der Einen Welt ein. Ge-
rechte Lebensbedingungen weltweit - dieses



Gut beraten in den

eigenen Garten.

westkreis.de/baufinanzierung

Mit unserem
ImmoTeam

und der
passenden

Baufinanzierung.

Ihren
BaufiSpezialisten

Christian Höfler
erreichen Sie unter

08146 9201-0
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Abenteuer Sternsingen in Türkenfeld
Das alles wäre aber nicht

möglich gewesen ohne die
wunderbare Unterstützung
von so vielen Beteiligten. Un-
ser Dank geht zuallererst an
unsere großartigen Sternsin-
germädchen und Sternsin-
gerjungen - ihr wart einfach
klasse! Ebenso herzlich
möchten wir uns für die he-
rausragende Bereitschaft und
Unterstützung der Eltern be-
danken, die Gruppen beglei-
tet haben, Mittagessen koch-
ten, bei den coronabedingten
Ausfällen kurzerhand Ge-
schwisterkinder mitgenom-
men oder sogar an beiden Ta-
gen mitgemacht haben. Vie-
len lieben Dank auch an alle
„hinter den Kulissen“, die
uns bei dieser Aktion unter-
stützt haben. Unser Bürger-
meister wurde schon ge-
nannt, der uns nicht nur die
Schulaula zur Verfügung ge-
stellt hat, sondern auch über
den Newsletter und soziale
Medien für die entsprechen-
de Kommunikation gesorgt
hat. Ebenso im Hintergrund
haben unsere Wäschefee Sil-
via Klass und das Ehepaar Jan-
sen wertvolle Dienste geleis-
tet. Und schließlich und vor
allem möchten wir uns bei
Ihnen, liebe Türkenfelder, be-
danken, die Sie durch Ihre
großzügigen Spenden und
den freundlichen Empfang
an den Haustüren die Aktion
zu einem vollen Erfolg ge-
macht haben.
Vielen Dank, Vergelt’s Gott

und bis 2023 - Ihr Sternsinger
Team Heike Buck

Traudl Konrad

Alle waren mit viel Begeis-
terung und Leidenschaft bei
der Sache. Wir haben eine
wunderbare Stimmung unter
den Kindern und Betreuern
gespürt und in strahlende
Sternsingergesichter blicken
dürfen. Unser jüngster Stern-
singer war 5 Jahre und die äl-
testen 14 Jahre alt. Eine Grup-
pe hatte sich ein besonderes
Schmankerl ausgedacht: Bei
Haushalten, die das so woll-
ten, haben diese Sternsinger
die Segenswünsche in Form
eines „Raps“ (Sprechgesang
mit Klatschen) dargebracht.
Und da sage noch einer, die
Kirche könne nicht auch
„modern“!

Viele Spenden
Der Lohn dieses beeindru-

ckenden Engagements waren
unglaubliche 12.253 Euro,
die vor allem gesammelt wur-
den, aber auch noch imNach-
hinein über die Segenstüt-
chen - auch aus Zankenhau-
sen - und über die Online-
Spendenaktion, die wir über
das Kindermissionswerk ein-
gerichtet hatten, eingegan-
gen sind. Den kompletten Be-
trag werden wir zu 100 Pro-
zent an die St.Zoe-Schule in
Uganda weiterleiten. Zudem
gab es eine Unmenge an Sü-
ßigkeiten, von denen unsere
Sternsinger großzügig einen
Teil zu Gunsten des Kinder-
heimes St. Alban in Dießen
gespendet haben. Wir konn-
ten am 25. Januar zwei große
Kisten nach Dießen fahren,
worüber man sich dort sehr
gefreut hat.

uns für die Verschiebung der
Aktion auf den 15./16.1. ent-
schieden hatten. Die Eltern,
die eine Gruppe betreuten,
haben geduldig die Selbst-
tests durchgeführt. Glückli-
cherweise war niemand coro-
napositiv getestet worden.
Nachdem die Gruppen block-
weise eingekleidet waren,
sind sie mit Gebet und Segen
von uns ausgesendet worden
und haben sich auf ihren
Weg durch unser Dorf ge-
macht. Mit Masken und Des-
infektionsmittel im Gepäck,
aber ohne Weihrauch, der
pandemiebedingt nicht ver-
wendet werden durfte. Des-
halb wurden in der Kirche
schon vom 6. Januar an Tüt-
chen mit Weihrauch, Kohle
und Kreide zum Mitnehmen
ausgelegt, welche einen „rei-
ßenden Absatz“ fanden. Vor
den Haustüren kamen dann
die selbst gebastelten Spen-
denkescher zum Einsatz, um
kontaktlos und mit Abstand
die Segensaufkleber zu ver-
teilen und die Spenden einzu-
sammeln.

unterstützt hat.
Und schließlich hatte der

Himmel ein Einsehen. Es gab
keinen Dominoeffekt bei den
Coronafällen, die beiden ge-
nannten Sternsingerkinder
blieben die einzigen Betroffe-
nen und sind auch Gott sei
Dank bald wieder gesund
und munter gewesen. Somit
konntenwir tatsächlich losle-
gen! Am Freitag vor der Akti-
on wurde alles - von Königs-
gewändern und Kronen, über
Kescher, Sternen bis hin zu
Kleiderständern und noch so
manches mehr - vom Pfarr-
heim in die Schönbergaula
gebracht, um von dort aus
durchstarten zu können. Un-
ser umfangreiches Hygiene-
konzept gab jedem Teilneh-
mer eine Uhrzeit vor, wann
er in der Schule sein sollte,
damit sich dort nicht zu viele
Personen auf einmal aufhiel-
ten. Die Kinder selbst muss-
ten nicht mehr getestet wer-
den - sie galten als getestet -
weil zu dem Zeitpunkt die Fe-
rien vorbei waren. Das war
auch der Grund, warum wir

Es ist Donnerstag, der 13. Ja-
nuar, und beim Sternsinger
Team geht eine Mail ein, dass
zwei Kinder, die am Sternsin-
gen teilnehmen wollten, we-
gen Corona in Quarantäne
müssen. Oh nein, muss das
Sternsingen 2022 nun doch
noch abgesagtwerden, sowie
schon im Jahr zuvor? Kom-
men noch weitere Kinder
oder Erwachsene hinzu, die
ausfallen werden? Macht uns
Corona abermals einen
Strich durch die Rechnung?

Ganz neue
Herausforderungen
Bis zu diesem Zeitpunkt

hatten wir bereits sehr viele
ungewöhnliche, pandemie-
bedingte Vorbereitungen
hinter uns gebracht, wie die
folgenden drei Beispiele zei-
gen sollen: Im November
2021 fiel der Startschuss zur
Sternsingeraktion 2022 mit
einem Online-Treffen über
Zoom. Bereits vorher waren
wirmit der Erarbeitung unse-
res Hygienekonzepts beschäf-
tigt, das im Zeitverlauf im-
mer wieder an aktuelle Be-
dingungen anzupassen war.
Und als drittes Beispiel sei
noch die Schönberg-Aula in
der Schule genannt, für die
wir uns statt des Pfarrheims
als zentrale Anlaufstelle für
die Aktion entschieden ha-
ben, um mehr Platz zu ha-
ben. An dieser Stelle gebührt
ein großer Dank dem Bürger-
meister, Emanuel Staffler,
der uns nicht nur in Bezug
auf die Schulaula schnell, un-
bürokratisch und kompetent

Feierlich geweiht: Die Sternsinger im Gottesdienst. Foto: privat



Sie suchen nach einer neuen beruflichen Herausforderung und wünschen sich einen
Arbeitgeber, der Ihre Qualifikationen wertschätzt und Ihren täglichen Einsatz angemessen
würdigt?

Die 2006 gegründete Firma APT Pätzold GmbH & Co. KG hat sich auf alle Arbeiten rund
um das Thema Wasserschadenbeseitigung spezialisiert und legt großen Wert auf eine
vertrauensvolle, langjährige Zusammenarbeit mit seinen Kolleginnen und Kollegen.

Wir verabschieden einen langjährigen Mitarbeiter in den wohlverdienten Ruhestand
und suchen ab sofort als Projektleitung für die Wasserschadenbeseitigung inkl. Renovie-
rungsarbeiten einen

Bauingenieur / Bautechniker (m/w/d)

oder

Fliesenlegermeister / Maurermeister (m/w/d)

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer Homepage
www.apt-trocknungspartner.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

APT Pätzold GmbH & Co. KG
Pfarrer-Dippel-Straße 2
82216 Maisach

bewerbung@apt-trocknungspartner.de

www.apt-trocknungspartner.de

Jeder Ort
lebt von guter
Energie

100 % Ökostrom

Bruder Josef Götz OSB
Erzabtei St. Ottilien

Jetzt wechseln:
ökostrom-ffb.de Einfach für Sie nah.
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Wildunfälle vermeiden
Mit dem Frühjahr steigen
nicht nur die Temperaturen,
sondern auch die Aktivität
unserer heimischen Wildtie-
re. Darum ist ganz besonders
im April, wenn die Sonne
wieder wärmer scheint, Vor-
sicht geboten. Statistisch ge-
sehen kommt es zu dieser
Zeit am häufigsten zu Wild-
unfällen.
Dabei ist Rehwild, das auch

in Türkenfeld die Hauptwil-
dart darstellt, am häufigsten
beteiligt. In Deutschland ist
an jeder zweiten Kollision
mit einem Fahrzeug Rehwild
beteiligt, danach folgen Hase,
Fuchs undWildschwein. Ana-
lysen haben ergeben, dass die
Zeit von 6 Uhr bis 8 Uhr mor-
gens besonders riskioreich
ist.
Aber auch in der Abend-

dämmerung ist das Wild un-
terwegs und bewegt sich oft
von seinen Tageseinständen
hinaus auf Wiesen und Fel-
der um Nahrung aufzuneh-
men. Oft müssen dabei auch
Straßen überquert werden,
was ihnen dann zum Ver-

hängnis werden kann.
Auch in Türkenfeld fallen

im Jahr zwei bis drei Rehe
dem Straßenverkehr zum
Opfer. DieseWildunfälle sind
nicht nur für das Wild selbst
gefährlich sondern auch für
Verkehrsteilnehmer, sei es
im Auto oder auf dem Motor-
rad.
Das meist unverhofft he-

rankommende Wild stoppt
oft im Scheinwerferlicht, was
dazu führt, dass Autos aus-
weichen oder das Tier frontal
treffen. Hierbei kommt es
häufig zu Blechschäden, ver-
einzelt aber auch zu Verlet-
zungen der Insassen oder an-
derer Verkehrsteilnehmer.
Fahren Sie also bitte in der

Früh und Abenddämmerung
langsamer und achten Sie auf
Wild am Fahrbahnrand, be-
sonders, wennWaldstücke in
der Nähe sind. So kommen
Sie sicher nach Hause und
unsereWildtiere sicher zu ih-
ren Futterplätzen.
Wir wünschen Ihnen allen

eine sichere Fahrt in den
Frühling.

Der VdK-Ortsverband informiert

Hauptversammlung
Am Freitag, den 22. April

2022 um 14.30 Uhr findet im
Gasthaus Hartl unsere Jahres-
hauptversammlung unter
den bis dahin geltenden Re-
geln statt, falls es bis dahin
noch möglich ist.

Am15.Dezember 2021 sind
Pauline Kohl im Alter von 96
Jahren und am 10. Januar
2022 Ralph-Andreas Böhme
aus Zankenhausen im Alter
von 71 Jahren verstorben.Wir
werden an sie ein ehrendes
Andenken behalten.

Leider hat uns Coronawieder
einen Strich durch die Rech-
nung gemacht: Nach um-
fangreichen Vorbereitungen
mussten wir dieWeihnachts-
feier bereits zum zweiten
Mal absagen. Vielleicht
klappt es ja beim dritten An-
lauf.

Geburtstage
Am 22. Dezember 2021

gratulierten wir Christa Mi-
chel zum 81. Geburtstag.
Am 5. Februar 2022 konn-

ten wir Käthe Thalmayr zum
84. Geburtstag unsere Gratu-
lation überbringen. Am 29.
Februar bzw. 1. März 2022
gratulierten wir zum 82. Ge-
burtstag von Hermann Nad-
ler.

Verstorbene
Bereits am 5. Mai 2021 ver-

starbMadeleine Dawid imAl-
ter von 53 Jahren. Am 19. No-
vember 2021 verschiedWolf-
gang Kraus (84) und am 21.
November 2021 unser Mit-
glied Margarete Holaschke
(80) aus Eismerszell.

VdK-Beisitzer Peter Herold
(rechts) erhielt Glückwünsche zu
seinem 80. Geburtstag am 10. Ja-
nuar von Günter Gruber.

Auch Johann Steigerwald
konnte seinen 80. Geburtstag am
19. Dezember begehen und erhielt
Besuch vom VdK-Ortsvorsitzenden.

Angebote für Seniorinnen und Senioren

sen statt. Wir bieten den Türkenfel-
derinnen und Türkenfeldern die
Möglichkeit an, sich einmal im Monat
mit ihrem Laptop zu treffen, um sich
Unterstützung im Umgang mit dem
Computer und dem Internet zu ho-
len. Hier werden Fragen beantwortet
und kleine Anleitungen gegeben.

Voraussetzung für die Teilnahme
ist ein eigener Laptop mit WLAN-Zu-
gang. Es gilt die Hygiene-Vorschrift
2G. Kontakt zur Anmeldung: Imke Pe-
ters, contact@imkepeters.com

nate am zweiten Dienstag um 14 Uhr
im Pfarrheim St. Georg. Für die Veran-
staltungen gelten jeweils die zeitlich
gültigen Corona-Bestimmungen des
Freistaates Bayern.

Computercafé
Das Computercafé Türkenfeld findet
am jeweils ersten Mittwoch im Monat
(4. Mai, 1. Juni, 6. Juli, 3. August, 14.
September, 12. Oktober, 2. Novem-
ber und 7. Dezember) von 9.30 bis 12
Uhr im Feuerwehrhaus in Zankenhau-

der 29. April und 20. Mai jeweils ab 14
Uhr im Pfarrheim St. Georg.

Der Seniorentreff startet wieder am
10. Mai mit einem Filmnachmittag,
vorgeführt von Herrn Clauss. Wir be-
ginnen in geselliger Runde bei selbst
gebackenen Kuchen und Kaffee. Im
Anschluss gibt es noch eine Stunde
Programm: Feste feiern, Themen zum
Alter, Jahreszeiten, Spiele und Ge-
schichten oder Filme. Kommen Sie
vorbei und lassen Sie sich überra-
schen. Wir treffen uns alle zwei Mo-

Café Sonnenstrahl öffnet wieder
Nun sind wieder alle Seniorinnen und
Senioren am letzten Freitagnachmit-
tag im Monat zum Kaffee und guten,
selbst gemachten Kuchen ganz herz-
lich eingeladen. Nach der Stärkung
werden die Gesellschaftsspiele ausge-
packt. Alle, die gern in fröhlicher Run-
de Gesellschaftsspiele spielen, sind
willkommen. Sie können aber auch
gern Ihr Strickzeug mitbringen oder
einfach nur zum Ratschen vorbei-
schauen. Die nächsten Termine sind



Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 4720
Immobi l ienzent rum
Juergen.Dammasch
@sparkasse-ffb.de

Jürgen Dammasch

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihr Ansprechpartner für Türkenfeld/Mammendorf/
Maisach/Grafrath/Moorenweis:

hanrieder.de

Bestattungen so einzigartigwie das Leben.
NOCH EINMAL UNSER LIED HÖREN.
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Hundesportverein

DerWinter ist fast vorbei und
das Hundetraining ist schon
in vollem Gang. Angeboten
werden Junghundetraining 1
und 2 für Hunde von fünf bis
etwa acht Monaten und neun
bis etwa 12 Monaten. Erzie-
hungskurs und Welpen Prä-
gung sind ebenso im Pro-
gramm. Ebenso findet wieder
das Training zur Begleithun-
deprüfung statt, der Grundla-
ge für den Turniersport. Lon-
gieren, Agility und Treibball

runden das Programm ab.
Um Vier- und Zweibeiner auf
Hundebegegnungen im so-
zialen Miteinander vorzube-
reiten, werden noch der Soci-
al-Walk und der beliebte
Hundefreilauf angeboten. Ge-
naue Informationen über
Termine und Kontaktdaten
findet man auf der Website
www.sv-og-tuerkenfeld.de.
Wir freuen uns über alle An-
fragen und neue Mitglieder.

Foto: Hundeverein

Kommende Termine

Gemeinderatssitzungen: 30. März, 4. Mai, 1. Juni.
Bürgerversammlung: 28. April, Schönbergaula, 19 Uhr.
Aktion Saubere Landschaft: 30. April, 9 Uhr.
Einweihung des neuen Ortszentrums: 21. Mai, Ausweichter-
min: 28. Mai
Maibaumaufstellen: 22. Mai, Ausweichtermin: 29. Mai.
Redaktionsschluss Mitteilungsblatt: 8. Juni.
Erscheinungstermin des nächsten Mitteilungsblattes: 22. Juni.

Natur- und klimafreundliche Gärten
dern, sich ohne Fressfeinde
hemmungslos vermehren
und unsere einheimischen
Pflanzen verdrängen. Zu
schmückenden Elementen,
passend zu unseren Häusern
und zu unserem Dorf, wer-
den unsere Gärten am ehes-
ten mit heimischen oder lan-
ge etablierten Pflanzen.

Tieren und Menschen
Dunkelheit gönnen
Ein Garten, in dem sich

auch die Tiere wohlfühlen,
soll nachts nicht beleuchtet
sein. Denn Lichter ziehen In-
sekten an und werden für sie
zur Falle, in der sie entweder
vor Erschöpfung umkom-
men oder von Feinden gefres-
senwerden. Die Lebensrhyth-
men der nachtaktiven Tiere
und vieler Vögel geraten
durcheinander. So haben die
Tiere unnötigen Stress und
als Folge davon weniger
Nachwuchs. Die Nacht mit
der dazu gehörigen Dunkel-
heit ist wichtig für die Natur
und auch für den gesunden
Schlaf der Menschen. Des-
halb soll man auch imGarten
das Licht ausschalten, wenn
man ins Bett geht.

Irmgard Meißner

Arbeitskreis Natur und Umwelt

zen als auch für Insekten, Vö-
gel und die restliche Tierwelt.
Noch bis 2025 läuft eine Akti-
on des Bayerischen Landes-
amtes für Umwelt in Zusam-
menarbeit mit dem Landes-
bund für Vogelschutz (LBV),
bei der sich auch Türkenfel-
der Gartenbesitzer bewerben
können um die Plakette „vo-
gelfreundlicher Garten“. Vo-
gelvielfalt im Garten ist ein
guter Hinweis auf intakte Na-
tur, weil sie sich nur unter
passenden Bedingungen ein-
stellt.
Denn nur wo Vögel Nah-

rung in Form von Insekten
oder Samen finden, wo Nist-
möglichkeiten existieren wie
Bäume und Sträucher und
wo sie Verstecke finden, in
denen sie vor Feinden sicher
sind, halten sie sich auf und
bekommen Nachwuchs.

Keine Experimente mit
exotischen Pflanzen
Zum Schutz der heimi-

schen Biodiversität sollte
man keine Experimente ma-
chenmit exotischen Pflanzen
aus anderen Ländern. Das
Beispiel des Indischen Spring-
krauts zeigt auch rund um
Türkenfeld, was passiert,
wenn diese Pflanzen auswil-

Grün statt Schotter und
Pflaster
Blühflächen, Bäume und

Sträucher schaffen ein Wohl-
fühlklima im Garten. Denn
die ständige Verdunstung
durch die Pflanzen sorgt für
eine angenehme Kühle. Da-
gegen heizen sich geschotter-
te oder gepflasterte Flächen
im Sommer unangenehm auf
und verursachen ein trocke-
nes und heißes Mikroklima
im Garten. Ein schattiger
Platz unter einem Baum ist
deutlich luftiger als unter ei-
nem Sonnenschirm auf Pflas-
ter, wo sich die Hitze staut.
Zudem sind Schotterflächen
nicht wirklich pflegeleicht,
denn Moosbewuchs, keimen-
de Pflanzen und die An-
sammlung von Laub erfor-
dern mit der Zeit immer
mehr Arbeitsaufwand.

Refugien für
Biodiversität schaffen
In unserer Kulturland-

schaft ist auf vielen Flächen
immer nur eine Pflanzenart
erwünscht. Da bleibt nicht
viel Raum für Biodiversität.
In diesem Zusammenhang
sind Gärten immens wichtig
als Refugien für Artenvielfalt,
sowohl für heimische Pflan-

Großes Fußballpokal-Spektakel
Noch nie ist es einer Türken-
felder Herrenmannschaft ge-
lungen, in das Finale des
Sparkassenpokals zu gelan-
gen. Bis heute…
An dieser Stelle noch ein

Aufruf an alle fußballbegeis-
terten die sich gerne mal als
Trainer versuchen möchten,
der TSV Türkenfeld sucht
händeringend Jugendtrainer.
Bei Interesse meldet euch bit-
te bei unserem Jugendleiter
Daniel Pittrich (0151
22967109 oder unter da-
niel.pittrich@gmx.de). Wir
freuen uns auf euch.

TSV Türkenfeld

im Viertelfinale sogar der
Kreisligist aus Mammendorf
(3:0) aus dem Pokal gekegelt
werden. Mit Herzblut und ei-
ner top eingestellten Türken-
felder Mannschaft wird dem
zwei Ligen höher spielenden
SCF entgegengetreten, um
das heiß ersehnte Pokalfinale
gegen den Sieger aus SC
Oberweikertshofen - FC Ei-
chenau zu erreichen.
Kommt deshalb am 14.

April um 19.30 Uhr an den
Türkenfelder Sportplatz um
die Männer rund um Kapitän
M. Gollenberger anzufeuern
und Historisches zu erleben.

Am Gründonnerstag, den 14.
April kommt es zum Pokal-
kracher zwischen dem TSV
Türkenfeld und dem SC Fürs-
tenfeldbruck. Die Türkenfel-
der A-Klassisten finden sich
als krasse Außenseiter gegen
den Kreisligisten aus FFB wie-
der. Doch dass die Türkenfel-
der Truppe durchaus in der
Lage ist, einen höherklassi-
gen Gegner auszuschalten,
wurde im laufenden Wettbe-
werb bereits mehrfach unter
Beweis gestellt. Im Sechzehn-
tel- und Achtelfinale konnten
jeweils Kreisklassisten (TSV
Gernlinden, SV Germering),

Carsharing in Türkenfeld - Fahrzeuge gesucht

wünscht, auch am alten Standort verbleiben,
sollte aber anderen Vereinsmitgliedern zu-
gänglich sein (etwa Parkplatz vor dem Wohn-
haus). Damit spart man eine Menge Geld und
leistet seinen Beitrag für Umwelt und Klima,
welche sonst durch immer mehr Fahrzeuge auf
unseren Straßen belastet wird. Haben Sie Inte-
resse mit Ihrem Auto mitzumachen? Dann mel-
den Sie sich gerne bei Mike Gallen (0160 2454
990; mike.gallen@carsharing-koop.de) oder
Martin Leßner (08193 998 946; Martin.L@cars-
haring-koop.de). www.carsharing-koop.de

Im Frühjahr wollen wir das Angebot des Cars-
haring in Türkenfeld starten. Wer ein Fahrzeug
besitzt, das wenig gefahren wird, kann es unse-
remVereinüberlassen.Dieserübernimmtdann
alle laufenden Kosten wie Versicherung, Steu-
er, Tanken, Reifenwechsel, TÜV und auch rele-
vante Reparaturen und vermittelt es an die
Nutzer (Vereinsmitglieder). Der Überlasser
kann das Auto weiterhin im Rahmen von Frei-
kilometern kostenlos nutzen, muss sich aber im
Buchungssystem wie jeder andere Nutzer vor-
her anmelden. Das Fahrzeug kann, wenn ge-


